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2Sie waren seit der Eröffnung 

im einsA schon mächtig aktiv 
– trotz Corona! – Erzählen Sie 
doch mal!

Von Anfang an hat mich das 
Potential des einsA gereizt – das 
Bistro als Kommunikationsraum, 
die Fensterfassaden als Ausstel-
lungsfläche, der Innenraum und 
die Flure als Präsentations- und 
Ausstellungsräume, der Markt 
der Möglichkeiten als geschütz-
te Open-Air-Veranstaltungsbüh-

führte nach meiner Frühpen-
sionierung zur Gründung von 
KiD, den Kulturschaffenden in 
Dülmen, zum Mitwirken im För-
derverein für Kunst und Kultur, 
in der Fotogruppe „Moment 
Mal“ oder dem deutsch-franzö-
sischen Partnerschaftskomitee.

 Und zur Erkenntnis, dass nur 
in Kooperation und guter Zu-
sammenarbeit mit allen Betei-
ligten Positives für die Kultur in 
Dülmen bewirkt werden kann.

1Wenn es in Dülmen um Kunst 
und Kultur geht, fällt auch der 
Name Wolfgang Werner. Kön-
nen Sie den Besuchern im einsA 
mal erklären, was Sie alles wo 
machen?

Die Beschäftigung mit Mu-
sik, Kunst, Fotografie, Italien 
und Frankreich macht mir Spaß 
… und auf allen Feldern kann 
man sich in Dülmen in Vereinen 
und Gruppierungen mit Gleich-
gesinnten engagieren. Das 

ne. In der kurzen Lockerungs-
phase des vergangenen Jahres 
konnten wir das alles auspro-
bieren: das Bistro für den Kultur-
stammtisch und Fototreffen, die 
Fassade für die Fotoausstellung 
„Abstrakt“, der Markt der Mög-
lichkeiten für ein Beethoven-
Klavierkonzert mit der beein-
druckenden Pianistin Heidrun 
Holtmann, die Innenräume z.B. 
für die Präsentation von Be-
grüßungsfahnen der Dülmener 
Vereine. Und die Erfahrungen 
machten Lust auf mehr.

Sie sind so einer, dem die 
Ideen nicht ausgehen. Was 
würden Sie in nächster Zeit an 
großen und kleinen Aktionen 
im einsA gerne machen? 

Besonders der überdachte 
Freiluftbereich entfacht nicht 
nur bei mir die Fantasie. Wir 
werden dort Orchesterkonzerte 
(geplant sind zwei), fantasievol-
le Kinderaktionen, spannende 
Veranstaltungen zur Kultur-
nacht erleben. Im Kommunika-
tionsbereich hoffen wir neue 
Unterhaltungsformate, wie z.B. 
„Art after Work“ starten und 
unseren Kulturstammtisch fort-
setzen zu können.

Drei Fragen an …

… WOLFGANG WERNER:

„Frau Scholten, können wir bei Ihnen …“ So 
beginnen die meisten Gespräche, wenn es um 
mögliche Projekte und Raumnutzungen im 
einsA geht. 

Corona hin – Corona her, seit der Eröffnung 
ging einiges, im Lockdown leider wenig, aber 
nicht nichts! So konnte die Familienbildungs-
stätte zahlreiche Veranstaltungen auch als on-

line-Kurse anbieten. Verschiedene, auch spontane Aktionen, gehö-
ren zu unserem Alltag im einsA: Die Osterinitiative von Kulturbüro 
und Neue Spinnerei, Kinder und Familien konnten eine Ostertüte 
am einsA abholen. Auch die Caritas war aktiv: Bei einer Spiele- und 
Büchertauschbörse wechselten hunderte Freizeitbeschäftigungen 
am Tauschfenster ihre Besitzer. Sehr zur Freude von kleinen und 
großen Besuchern. Auf dem Markt der Möglichkeiten konnten die 
Parteien ihre Delegierten für die Bundestagswahl wählen, dank des 

großartigen Glasdaches eine gute Möglichkeit in Pandemiezeiten. 
Auch das großartige Beethovenkonzert, organisiert von KiD, war 
ein Genuss.

Durch das Einbahnstraßensystem im Haus sind Einzelbesucher 
eingeladen, auch jetzt die Ausstellung „EINsichten – ZWEIkünstler“ 
ab Anfang Juni anzuschauen (nach einer telefonischen Anmel-
dung) Und die Bücherei ist nach wie vor mit Click-und-Collect zu 
den üblichen Öffnungszeiten im Haus präsent. 

Mitmachen ist alles! – Viele kleine Aktionen machen auch jetzt 
schon sichtbar, was das einsA zu bieten hat, wenn wir wieder öff-
nen können. 

Auf ein Wiedersehen freut sich

Cäcilia Scholten,  
Geschäftsleitung einsA

Es geht was!

Wolfgang Werner mit 
der Pianistin Heidrun 
Holtmann auf dem 
Markt der Möglichkeiten. 
(Foto: Gerhard Pieper)

Das einsA lebt von den Synergien, Dülmenerinnen und Dülme-
ner aller Generationen tun sich zusammen, um gemeinsam mehr 
zu bieten, als sie es alleine könnten. Coronabedingt ist noch viel 
Luft nach oben, das Haus bietet genügend Platz für das Treffen 
der verschiedenen Gruppen und verträgt viele Initiativen. Gera-
de durch die Möglichkeiten, große und kleine Räume zu nutzen, 
können Workshopveranstaltungen/Aktionsveranstaltungen über 
ganze Tage geplant werden. Als Haus der offenen Türen kann das 
einsA gerade an den Wochenenden und in den Ferienzeiten für 
Kinder-, Jugend- ,Familienveranstaltungen und als Treffpunkt für 
Alle ein beliebter Anlaufpunkt sein. 

Ideen entstehen auf den Fluren, bei zufälligen Begegnungen 
im einsA, sogar auf der Rathaustreppe im Sonnenschein, wo 
jüngst spontan eine Idee für eine Veranstaltung im einsA entstand, 
die Menschen mit Handycaps besonders in den Fokus rückt. Im 
frisch gestrichenen Kellergeschoss füllen sich die Materiallager mit 
Dingen, die für die Nutzer im praktisch sind: Die Freiwilligenbörse 
stellt ihr Präsentationszelt zur Ausleihe zur Verfügung, die Bücherei 
ihre Lastenkulis für den Veranstaltungservice. Kleinigkeiten – die 
aber jetzt schon deutlich machen, was alles geht, wenn wir ge-
meinsam für Alle denken.

Ideen entstehen auch bei den Basisakteuren in den verschiede-
nen Planungskonferenzen. Zum einsA gehört, dass die im Haus Ak-
tiven sich alle vierzehn Tage zu den Akteurskonferenzen zusam-
menfinden. Hier werden Ideen ausgetauscht, und zukünftig auch 
die Jahresplanung für größere gemeinsame Projekte vorgenom-
men. Zur Zeit entstehen erste Ideen für Aktionstage und -wochen, 
die regelmäßig in den Wochen vor den Oster- und Herbstferien 
stattfinden sollen. Wenn Corona es zulässt, wird es bereits in der 
Woche vor den Herbstferien eine erste Aktionswoche mit einem 
Tag für Alle im und am einsA geben. 

Leider müssen die Programmkonferenzen der Koopera-
tionspartner derzeit ausfallen. Sobald es aber wieder möglich ist, 
werden wir diesen Teil unseres Engagements wieder aufnehmen: 
Das einsA lebt von den unterschiedlichen Aktiven, die ihr Pro-
gramm für alle Dülmener öffnen und von Jung bis Alt alle einlädt. 
Die Basisakteure freuen sich schon sehr auf die gemeinsamen Pla-
nungen für größere thematische Events, die das intergenerative 
Profil des einsA schärfen. Auch von den rund 60 Freiwilligen , als 
unsere dritte Säule des Engagements, kommen schon viele krea-
tive Ideen für spontane Aktionen im Foyer, wo die Einzelanbieter 
und Gastgeberinnen ihre Fähigkeiten und Fertigkeiten einbringen 
können. MusikerInnen und KünstlerInnen melden sich auch trotz 
Corona und warten ungeduldig, dass es wieder mehr Möglichkei-
ten in der Öffentlichkeit gibt. Schon der Flügel im kleinen Veran-
staltungsraum führt bei den verschiedenen Tastenschwingern zu 
Fingerkribbeln. Es wäre wirklich schön, wenn aus dem Foyer oder 
auf dem MDM zukünftig regelmäßig Live-Musik von Hobbymusi-
kern zu hören wäre. Sowohl Gitarre, Saxophon und Streichquartet-
te, Vieles ist möglich!

Trotz Corona sind und bleiben wir kreativ im einsA. Wenn 
Sie also an der ein oder anderen Stelle Lust haben, sich zu be­
teiligen, das Telefon und eine Teams-Videokonferenz sind auch 
jetzt möglich. Schließlich wollen wir ja durchstarten, sobald wir 
uns wieder treffen können! 

Cäcilia Scholten

Miteinander geht vieles leichter 
VON DEN IDEEN IN DIE UMSETZUNG

oben: Beethovenkonzert mit Heidrun Holtmann (Foto: Gerhard Pieper); 
rechts: Akteurskonferenz 
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Foto: Lena Riekhoff, Redaktion DÜLMENplus

Unter Federführung von Diakon Ralf Kernbach und einem en-
gagierten Ehrenamtlichenteam der Corona- Hilfe Dülmen hat nach 
Ostern das Rikschaprojekt zum „Neustart ins gesellschaftliche Le-
ben“ für die nun mehr als ein Jahr sehr zurückgezogen lebenden 
Senioren aus drei Altenhilfeeinrichtungen in Dülmen begonnen.  

Für dieses Projekt werden die drei E-Rikschas, die die "Barriere-
freie E-Mobilität in der VITAL.NRW-Region Hohe Mark - Leben im 
Naturpark e.V." für intergenerative Angebote im und mit dem einsA 
angeschafft hat, für ein halbes Jahr zum Einsatz an drei Dülmener 
Senioreneinrichtungen übergeben. 

Zur Zeit werden dafür 18 Ehrenamtliche durch eine intensive 
Schulung mit den einsA- Rikschas zu „Besuchskraftfahrern“ aus-
gebildet. 

Durch eine großzügige finanzielle Unterstützung der Bürger-
stiftung Dülmens und durch die Unternehmen Arends E-Bikes und 

Zweirad Strätker sind die Betriebs- und Wartungskosten sowie die 
nötigen Inspektionen für diesen Zeitraum abgedeckt. 

Ab Juni soll nun interessierten Senioren durch Ausflugsfahrten 
in den Rikschas in und rund um Dülmen erste schöne Erlebnisse in 
Gesellschaft, verbunden mit dem Ansteuern von schönen Natur- 
und Kulturzielen, ermöglicht werden.  

Für einen sicheren Umgang und Einsatz der E-Rikschas wird bei 
der zukünftigen privaten Ausleihe über den Infopoint im einsA für 
alle Ausleiher eine gute Schulung und Einweisung im Vorfeld Vor-
aussetzung sein. Dazu wird gerade ein Schulungskonzept für Inte-
ressierte entwickelt. Ab Juni können über den Infopoint im einsA 
(Tel. 02594-97995100) dazu Anfragen und Informationen für die 
Schulung und Ausleihe für private Rikschafahrten erfolgen.

Christian Rensing

einsA-Rikschas ermöglichen Senioren in Dülmen ab Mai einen Neustart ins Leben

 – kurz & knapp –
Neue Broschüre zum einsA erscheint in Kürze
Unser europaweit einmaliges Projekt einsA trifft auf viel Interes-
se: städtebaulich, konzeptionell und in der Umsetzung durch die 
Projektpartner, Basisakteure und KooperationspartnerInnen. 
Das haben wir zum Anlass genommen eine neue Broschüre zu 
erstellen, die in Kürze erscheinen soll. Unter dem Titel: einsA – Ein 
Haus für Alle; Ideen – Akteure – Ziele enthält es alles Wissens-
werte rund um unser Mitmachhaus. 
Erstellt wird die Broschüre von der Pres-
sestelle der Stadt Dülmen und der Ge-
schäftsleitung einsA; gestaltet von jane 
d-sign ist es ein echter Hingucker und 
zeigt die vielfältigen Möglichkeiten zum 
Mitmachen für Alle, sei es bei Veranstal-
tungen, in Projekten oder als FreiwilligeR, 
als KooperationspaartnerIn. in (Kunst-)
Ausstellungen oder Events.

Regelungen im einsA: So viel wie nötig  
– so wenig wie möglich!
Neu erschienen sind unsere Informationen zur Hausnutzung für 
die vielen verschiedenen Gruppen und Organisationen, die als 
Kooperationspartner im einsA gelistet sind. In der gebotenen Kür-
ze haben wir alles zusammengestellt, was Nutzer wissen müssen:  
Servicezeiten und Hinweise zur Anmeldung einer Veranstaltung, 
Versorgung durch das Bistro orange, Sicherheitsaspekte und Sau-
berkeit, Informationen zu den Kosten sowie zum Verhalten am 
Abend und am Wochenende, wenn die Hauptamtlichen nicht im 
einsA präsent sind. Das Infoblatt ist auf der homepage unter www.
einsA-dülmen.de/ planen und anbieten zu finden. Und selbstver-
ständlich stehen dort auch die Öffnungs- und Servicezeiten, dann 
ist der Infopoint besetzt und die Mitarbeiterinnen helfen gerne 
weiter: geöffnet ist das einsA regulär Mo- Fr von 7:00Uhr bis 20:00 
Uhr von 9:00 Uhr bis 13:00 Uhr und von 16:00 Uhr bis 20:00 Uhr 
stehen Mitarbeiterinnen für den Service und ihre Fragen zur Ver-
fügung. (Coronabedingt weichen wir ggf. von diesen Zeiten ab.) 
Wir möchten ausdrücklich, dass sich alle Dülmenerinnen und Dül-
mener im einsA wie zu Hause fühlen.  :-)

– kurz & knapp –
einsA nun auch 
mit Luca-App
Seit Mai nutzen 

wir im einsA die Luca-App, 
um eine schnelle und lü-
ckenlose Kontaktnachver-
folgung im Austausch mit 
den Gesundheitsämtern zu 
gewährleisten: Alle Besucher 
und Seminarteilnehmer und 
Teilnehmerinnen können 
sich so an den Bildungsrau-
men mit ihrem Smartphone 
ein- und wieder ausloggen. 
Sollte ein Coronafall gege-
ben sein, werden Sie auto-
matisch benachrichtigt. 
Wenn Sie kein Smartphone 
besitzen, können wir die 
Rückverfolgung auch wei-
terhin über ein Kontaktfor-
mular gewährleisten, wel-
ches über die Leitung des 
Angebotes am Infopoint so 
lange hinterlegt wird, bis die 
mögliche Ansteckungszeit 
vorüber ist. Wir versprechen 
uns davon, dass wir gemein-
sam dem Virus ein Schnipp-
chen schlagen. 

Immer da! – immer nah!  
Ralf Lux arbeitet im Hintergrund

Mitarbeiten! Mitbestimmen! Mitentscheiden! 
Wahlen am 6. und 7. November 2021

Besonders gerne hat er die 
Feierlichkeiten in der Eröff-
nungswoche unterstützt: Es 
reizt ihn, Vorbereitungen zu 
erledigen, damit alles auf den 
Punkt fertig ist. –Wenn man ihn 
fragt: „Wo ist denn eigentlich 
…?“ Er weiß es, (fast) immer! ;-)
Danke Ralf Lux!

Auch die Schließanlage und die 
Programmierung der Schlüssel 
für die Kooperationspartner 
erledigt er gerne. Auch rund 
ums einsA gibt es viel zu tun: 
Sauberkeit und die Pflege des 
Kitagartens, die Sorge um den 
Abfall machen sich schließlich 
nicht von selbst.

wir Begegnung und Austausch zwischen 
Jung und Alt? Wir vernetzen wir Aktivitäten 
und Angebote? Was tun wir zur Glaubens-
vertiefung? 

Ein Kirchenvorstand befasst sich mit 
den geschäftlichen und finanziellen Din-
gen der Pfarrei. Der Kirchenvorstand trifft 
Entscheidungen über finanzielle Ausgaben 
oder Bauvorhaben, den Betrieb von Kinder-
gärten oder die Einstellung von Mitarbei-
tenden. 

Die genauen Modalitäten, unter denen 
die Dülmener Pfarreien St. Viktor, Heilig 
Kreuz, St. Pankratius und St. Georg die Wah-
len abhalten, werden im Laufe des Som-
mers festgelegt und können unterschied-
liche Merkmale aufweisen. Eingehende 
Informationen werden in der Tagespresse, 
auf den Webseiten und in den Aushängen 
der Pfarreien bekanntgegeben.

Markus Trautmann

Mitarbeiten! Mitbestimmen! Mitent­
scheiden! – Unter diesem Dreiklang sind 
die Gläubigen des Bistums Münster auf-
gefordert, am 6./7. November 2021 die 
Pfarreiräte und die Kirchenvorstände der 
Gemeinden neu zu wählen. (Während die 
Pfarreiräte komplett neu bestimmt werden, 
wird bei den Kirchenvorstandswahlen nur 
die Hälfte der Mandate neu vergeben.) Was 
machen die beiden Gremien? 

Ein Pfarreirat ist für die Beratung, Pla-
nung und Umsetzung der pastoralen 
Arbeit einer Pfarrei mitverantwortlich. Ne-
ben dem Plenum gibt es unterschiedliche 
Sachausschüsse. Eine wichtige Aufgabe 
eines Pfarreirates ist es stets, das Wir-Gefühl 
unter den Gläubigen zu stärken und über 
die vielen Gruppierungen und Einzelinter-
essen hinaus immer auch „das große Gan-
ze“ zu gestalten: Wo sollte unsere Pfarrei 
einen Schwerpunkt setzen? Wie gestalten 

Unser Mann für alle Fälle im 
einsA ist Ralf Lux, unser Haus-
meister. Seine Arbeit ist unver-
zichtbar, seine Aufgaben sind 
vielfältig. Fragt man die Mit-
arbeiterinnen im einsA, was Ih-
nen als erstes zu Ralf Lux einfällt, 
dann kommt häufig: “Hilfsbereit 
und zuverlässig“. – Deshalb ist 
er für uns auch der beste Haus-
meister, den wir kriegen können. 
Fragt man Ralf Lux selbst, so 
sagt er: „Ich liebe die handwerk-
lichen Arbeiten, den Umgang 
mit den vielen unterschiedli-
chen Menschen im Quartier. Ich 
liebe es, neue Ideen zu entwi-
ckeln und schwere Dinge leicht 
zu machen.“ 

Als gelernter Metallbau-
meister ist Ralf Lux für Vieles 
zuständig: Die Koordinierung 
der letzten Restarbeiten der 
Handwerksfirmen und die die 
Technik des einsA liegt bei ihm 
in kenntnisreichen Händen. 
Die Heizung, die Lüftung und 
auch das Elektrosystem kennt 
er wie seine Westentasche. 

Die Corona-Hilfe 
ist eine Initiative 
von

Ideen · Akteure · Ziele
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Pfarrei St. Viktor 
einsA-Pausenrunde um den Block 
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Im Juni sind Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter und weitere Interessierte im einsA 
jeden Dienstagmittag von 12:00 Uhr bis 
12:15 Uhr zu einer Pausenrunde um den 
einsA-Block im Innenstadtquartier einge-
laden.
Pastoralreferent Christian Rensing lädt alle 
mit einem ermutigenden Spruch, span-
nenden Gedicht oder erfrischenden Text 
zur Bewegung und zum Durchatmen in-
mitten des alltäglichen Trubels ein.
Treffpunkt ist jeweils um 12:00 Uhr im 
Wohnzimmer am Fahrstuhl im einsA.  

Dülmener Ehrenamt 
Schutzkonzepte zur Prävention 

sexualisierter Gewalt in der Kinder- 
und Jugendarbeit

Alle Menschen, insbesondere Kinder und 
Jugendliche, sollen in Vereinen, Verbänden 
und Einrichtungen ein sicheres Umfeld frei 
von Gewalt vorfinden. Doch wie kann das 
sichergestellt werden? Welche Strategien 
und Maßnahmen können die Verantwort-
lichen entwickeln, was kann der oder die 
Einzelne dazu beitragen, dass Angebote 
der Jugendarbeit sichere Orte für junge 
Menschen sind? Diese Fragen und praxis-
nahe Lösungen wird Referent Jens Wort-

mann an diesem Themenabend erörtern. 
Ein kostenfreies Angebot der Stadt Dülmen 
in Kooperation mit dem Kreissportbund 
Coesfeld e.V.
Anmeldung: VHS Dülmen, Kurs-Nr.: 8014
Montag, 7. Juni 2021, 18.00-21.00 Uhr

Kulturteam Dülmen 
Schatzsuche für Familien  
Das Geheimnis des einsA

Bei einer spannenden Schatzsuche ma-
chen sich Kinde gemeinsam mit beglei-
tenden Erwachsenen auf die Suche nach 
der Lösung eines Rätsels, das sich im einsA 
verbirgt. Dafür werden vom Spielleiter ver-
schiedene Hinweise versteckt, die die Teil-
nehmer aufspüren müssen. Dabei lernen 
sie spielerisch das Gebäude kennen. Die 
Schatzsuche eignet sich für Kinder ab 10 
Jahren, die Teilnahme ist kostenfrei.
Leitung: Linda Wilken, Kulturteam Dülmen
Sonntag, den 13. Juni 2021, 15:00 Uhr-
17:00 Uhr
Sonntag, den 19. September 2021, 15:00 
Uhr-17:00 Uhr
Anmeldung unter l.wilken@duelmen.de 
oder Tel. 02594/12446; gebührenfrei

Pfarrei St. Viktor 
Urlaubsfrische im einsA 
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Eine spirituelle Urlaubsreise durch die 
Berge

In den Sommermonaten lädt die Pfarrei 
St. Viktor jeweils am Freitag, den 25. Juni 
und 27. August 2021 in der Zeit von 18:30 
Uhr bis 20:00 Uhr urlaubshungrige interes-
sierte Liebhaber der Natur in den Bergen zu 
einer besonderen spirituellen Urlaubsreise 
in die Botschaft der Berge für unser persön-
liches Leben in das einsA ein.
Diese innere Reise wird angeregt und 
begleitet durch geistliche Impulse vom 
ehemaligen Innsbrucker Bischof und er-
fahrenen Bergsteiger Reinhold Stecher aus 
seinem Buch „Die Botschaft der Berge“.
Die beiden Abende werden von Pastoralre-
ferent Christian Rensing mit Impulsen und 
Gesprächen für einen Teilnehmerkreis von 
6 bis zu 10 Personen gestaltet. Anmeldun-
gen und Infos sind über den einsA – Info-
point, Tel. 02594-97995-100 möglich.

Dülmener Ehrenamt 
Fundraising, Spenden und Sponso-

rin für gemeinnützige Vereine
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Alle Menschen, insbesondere Kinder und 
JFür Projekte, Investitionen und andere 
Zwecke suchen gemeinnützige Organisa-
tionen immer wieder nach Einnahmequel-
len wie Spendengewinnung und Sponso-
ring. Referent Jens Wortmann informiert, 
was es dabei zu beachten gilt: Wie lassen 
sich Spenden generieren? Wie sieht eine 
gezielte und professionelle Sponsoren-
ansprache und –betreuung aus? Welche 
gemeinnützigkeitsrechtlichen Rahmen-
bedingungen sind zu beachten? Und wel-
che weiteren Möglichkeiten und kreativen 
Ideen gibt es, Einnahmen zu erzielen?
Ein kostenfreies Angebot der Stadt Dülmen 
in Kooperation mit dem Kreissportbund 
Coesfeld e.V.
Anmeldung: VHS Dülmen, Kurs-Nr.: 8015
Montag, 28. Juni 2021, 18.00-21.00 Uhr

Save the 
date!

Highlights im Sommer
Die verschiedenen Akteure bieten Ihnen in diesem Sommer Highlights an, die Ihnen 
trotz Corona die Möglichkeit bieten, das einsA kennenzulernen. 

links: »Georg III« Kunstwerk aus der Ausstellung »Gemial Sakral – Kirche bewegt« 
von Rolf Ebert; Detail aus der St. Georg-Kirche in Hiddingsel

Die Corona-Pandemie hat unser Leben 
verändert. Nichts ist mehr, wie es war. 
Seit Monaten befi nden wir uns immer 
wieder im Lockdown, die rettenden 
Impfungen kommen nur langsam vo-
ran. Viele Kinder konnten monatelang 
nicht zur Schule gehen, ältere Men-
schen vereinsamen. Während sich un-
sere Situation aber in kleinen Schritten 
verbessert, herrscht vielerorts noch 
großes Elend. 

In Ländern wie Syrien oder Venezuela 
haben die Lockdowns verheerende Fol-
gen. Viele Familien leiden massiv unter 
Hunger. Laut UN-Schätzungen waren 
letztes Jahr weltweit mindestens sechs 
Millionen Kleinkinder mangelernährt. 
14 Prozent mehr als im Jahr zuvor. Viele 
Kinder bekommen ihre einzige Mahlzeit 
am Tag eigentlich in Schulen. Sind diese 
geschlossen, fällt diese lebenswichtige 
Unterstützung weg. Zudem können die 
Eltern nicht mehr als Tagelöhner oder 
Marktverkäufer arbeiten. Staatliche Un-
terstützung gibt es keine.

Zum Glück hat Caritas international 
weltweit starke Partner, mit denen wir 
auch in dieser Krise den Schwächsten zur 
Seite stehen können. 

Seit dem Beginn der Pandemie unter-
stützen wir Corona-Hilfsmaßnahmen 
in mehr als 70 Ländern. Die Hilfe reicht 
von Aufklärungsarbeit und der Verteilung 
von Hygienesets bis hin zu Nahrungs-
mittelverteilungen und Hausbesuchen. 
Auch stehen viele Gesundheitsstationen 
bereit, die Menschen medizinische Hilfe 
geben. So sinkt die Gefahr für Kinder, an 
vergleichsweise einfachen Krankheiten zu 
sterben. Dank der Unterstützung unse-
rer Spenderinnen und Spendern kamen 
unsere Hilfen bereits etwa einer Million 
Menschen zugute. Und weitere Hilfe ist 
dringend nötig. 

Aktuelle Informationen zu den Hilfen der 
Caritas in der Coronakrise finden Sie unter:

www.caritas-international.de/corona
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Ihre Spende
rettet Leben. 

25 EURO
z.B. für Gutscheine oder
Bargeldauszahlungen um
Lebensmittel einkaufen 
zu können.

50 EURO
z.B. für Info-Kampagnen
über Schutzmaßnahmen
vor der Ansteckung mit
dem Coronavirus.

100 EURO
z.B. für dringend benötigtes
Schutzmaterial wie Seife,
Desinfektionsmittel, Hand-
schuhe und Atemmasken.

ERNÄHRUNG

AUFKLÄRUNG

PRÄVENTION

Die Coronakrise hat unser aller Leben verändert. Weltweit. Am härtesten
trifft es die Menschen in jenen Ländern, in denen sie ohnehin arm und von
humanitärer Hilfe abhängig sind. Schon jetzt steht fest: Ohne Hilfe können
Menschen im Krieg, auf der Flucht und in bitterer Armut diese Krise nicht
überleben.

Auch in dieser Katastrophe steht Caritas international, das Hilfswerk des deut-
schen Caritasverbandes, den am stärksten Betroffenen zur Seite. In Jordanien
beispielsweise erhalten die Gesundheitszentren der Caritas Masken, Handschuhe
und andere Hygienematerialien, damit  die Mitarbeiter die Flüchtlinge weiterhin
medizinisch betreuen können. In den Flüchtlingslagern in Bangladesch
klären unsere Helferinnen und Helfer unermüdlich 
über das Virus auf und leisten weiterhin die 
lebenswichtige Grundversorgung für die 
Menschen in Not. Eine Hilfe, die sich 
besonders schwierig gestaltet, weil 
erstmals in der Geschichte die 
Helferinnen und Helfer selbst 
eingeschränkt sind.

Bitte helfen Sie uns zu helfen und 
unterstützen Sie die Betroffenen 
mit Ihrer Spende!

Kampf gegen Corona – Caritas international
unterstützt die Ärmsten weltweit
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ERNÄHRUNG

AUFKLÄRUNG

PRÄVENTION

25 EURO
z. B. zur Unterstützung 
von Suppenküchen, die 
Straßenkindern täglich 
eine warme Mahlzeit 
ermöglichen.

50 EURO
z. B. für wichtige Aufklä- 
rungskampagnen zur 
Unterbrechung der 
Corona-Infektionsketten. 

75 EURO
z. B. für dringend 
benötigte Hygienepakete 
mit Seife, Desinfektions-
mittel und Atemschutz-
masken.

Ihre Spende
rettet Leben.Caritas international –

grenzenlose Nächstenliebe

Bitte helfen Sie uns 
zu helfen.
Mit Ihrer 
Spende. 
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Aktuelle Informationen zu den Hilfen der 
Caritas in der Coronakrise fi nden Sie unter:

www.caritas-international.de/corona
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Deutscher Caritasverband e.V.
Caritas international
Karlstraße 40
79104 Freiburg i. Breisgau 
Telefon 0761/200-288 
Telefax 0761/200-730 
w

w
w

.caritas-international.de

www.caritas-international.de

Caritas – 
eine weltweite
Bewegung für 
Menschen in Not
Caritas international, das Hilfs-
werk des Deutschen Caritasver-
bandes, leistet weltweit Katas-
trophenhilfe und fördert soziale 
Projekte für Kinder, für alte und 
kranke sowie für behinderte 
Menschen. Einheimische Caritas-
Mitarbeitende gewährleisten den 
dauerhaften Erfolg und helfen 
unabhängig von Religion und 
Nationalität.

Hilfe zur Selbsthilfe ist unser Kon-
zept. Das bedeutet, dass wir nach 
der Nothilfe den Wiederaufbau 
unterstützen und die Betroffenen 
mit einbeziehen.

Weitere Informationen:

Deutscher Caritasverband e.V.

Caritas international 
Karlstraße 40
79104 Freiburg
Telefon: 0761 200-288,
Fax: 0761 200-730,
E-Mail:contact@caritas-inter-
national.de

Bank für Sozialwirtschaft,
Karlsruhe, IBAN Nr.:
DE88 6602 0500 0202 0202 02
BIC-Nr.: BFSWDE33KRL

Fotos: © Caritas international

Caritas international 

stärkt die Schwächsten. 

Helfen Sie uns zu handeln. 

Mit Ihrer Spende.

Corona – Pandemie 
des Hungers

Deutscher Caritasverband e.V.
Caritas international
Karlstraße 40 · 79104 Freiburg
E-Mail:contact@caritas-international. de

Bank für Sozialwirtschaft, Karlsruhe
IBAN Nr.: DE88 6602 0500 0202 0202 02
BIC-Nr.: BFSWDE33KRL

Fotos: © Caritas international

– kurz & knapp –
Covid-Teststation einsA: kostenlos und superschnell!

Wir freuen uns, dass wir eine Teststation im Haus haben. Die Öffnungs-
zeiten passen sich den aktuellen Veränderungen an.
Die jeweils geltenden Öffnungszeiten finden Sie unter www.1Atest.info

Foto: Teststellenleiter Markus Altensell, einsA-Geschäftsleitung Cäcilia Scholten, 
Bürgermeister Carsten Hövekamp, ehrenamtliche Helferin Christa Dehn (vorne 
von links) stellen das Testzentrum vor.
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Missio 
„Woche der Goldhandys“  

– Sammelstelle auch im einsA

Vom 19. bis 27. Juni 2021 ruft Missio mit 
vielen Kooperationspartnern deutschland-
weit wieder zum Handyspenden auf. Eine 
Box zum Handyspenden wird auch im ein-
sA bereit gestellt. Dort können die Handys 
zu den Öffnungszeiten abgegeben wer-
den.  
Die Aktion „Woche der Goldhandys“ wird 
seit 2012 jährlich von der Organisation Mis-
sio (Internationales Katholisches Missions-
werk e.V.) durchgeführt. 
Die Gründe für die Aktion sind folgende: 
Für jedes neue Handy werden Rohstoffe 
wie Coltan oder Gold benötigt. Oftmals 
stammen diese Rohstoffe aus Entwick-
lungsländern, wie der Demokratischen 
Republik Kongo. Beim Rohstoffabbau ent-
steht u. a. Quecksilber, welches starke Aus-
wirkungen auf die Umwelt und Menschen 
vor Ort hat. Die Arbeitsbedingungen für 
die Menschen vor Ort werden von Missio 
als menschenunwürdig eingestuft. Durch 
das Recyceln der alten Handys soll der Roh-
stoffabbau verringert werden. 
Die gespendeten Handys und die ent-
haltenden Rohstoffe werden von Missio 
recycelt und nicht verwertbare Materia-
lien werden fachgerecht entsorgt. Vorhan-
dende Daten werden physisch durch den 
Recycling-Prozess gelöscht. Der Erlös der 
Rohstoffe wird für die Arbeit im Kongo ein-
gesetzt. Die Unterstützung kommt zum 
Beispiel den Traumazentren im Osten der 
DR Kongo zugute, in denen erfahrene The-
rapeuten den Opfern des Bürgerkriegs see-
lischen und medizinischen Beistand leisten 
und neuen Mut geben.
Das einsA, ebenso Young Caritas und die 
Gemeindecaritas des Caritasverbandes 
Coesfeld, das Bischöfliche Generalvikariat 
Münster und viele Andere unterstützen 
diese Aktion gerne.  

Im 75. Todesjahr des „Löwen von Münster“ 
nimmt eine Exkursion durch Merfeld Cle-
mens August von Galen (1878-1946) in den 
Blick; Stationen sind u.a. die Kirche St. Anto-
nius und Haus Merfeld. 
Termin: 27. August 2021, Abfahrt mit dem 
Fahrrad um 18.00 Uhr am Löwen-Denk­
mal in Dülmen bzw. Treff um 18.15 Uhr 
am Kirchplatz St. Antonius; gutes Schuh-
werk und wetterfeste Kleidung erbeten! 
Ende gegen 21.00 Uhr in Merfeld, anschlie-
ßend Rückfahrt nach Dülmen. 
Anmeldungen erforderlich

Familienbildungsstätte 
Ganzheitliches Gedächtnistraining 

mit Bärbel Schwarze

"Nur wer aufhört zu lernen ist alt, er mag 
zwanzig oder achtzig sein." - Henry Ford
Ein gezieltes regelmäßiges Gedächtnistrai-
ning steigert unsere Gehirnleistung und 
ermöglicht uns ein hohes Maß an lebens-
wichtiger Kompetenz. Eein dauerhaftes 
Training und Freude an geistiger Beschäf-
tigung verspricht Erfolg. Wir lernen in dem 
Angebot mit allen Sinnen und trainieren 
unsere Hirnleistungen wie Konzentrations-, 
Merkfähigkeit, Denkflexibiliät, Wahrneh-
mung, Wortfindung, Fantasie, Kreativität 
und vieles mehr.
Beginn: Donnerstag, 23. September 2021 
10:00-:30 Uhr, 6 x, im einsA
Anmeldungen erforderlich

Kulturschaffende in Dülmen 
Wiener Abend mit Justus Frantz
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Wir freuen uns besonders, Justus Frantz 
als Dirigent und Klaviersolisten am 15. Juli 
2021 auf dem Markt der Möglichkeiten 
und im einsA begrüßen zu können. Es gibt 
gleich zwei Möglichkeiten, um 17:30 Uhr 
und um 20:30 Uhr. 
Die Musiklandschaft Westfalen und der 
Förderverein für Kunst und Kultur laden 
Musikinteressierte herzlich ein. Prof. Dr. 
Justus Frantz und die festival:philharmonie 
westfalen präsentieren im Konzert unter 
dem Glasdach besondere musikalische Le-
ckerbissen: 
Wolfgang Amadeus Mozart -Ouvertüre zu 

"La Clemenza di Tito"
Ludwig van Beethoven - Klavierkonzert Nr. 
5 op.73 in Es-Dur
Wolfgang Amadeus Mozart - Sinfonie in Es-
Dur „Schwanengesang“ KV 543
Der Kartenvorverkauf wird rechtzeitig be-
kannt gegeben.
Justus Frantz ist seit Jahrzehnten als inter-
national erfolgreicher Pianist, als Dirigent 
hervorragender Orchester und Opern, als 
Moderator und großer Musikvermittler, als 
Visionär des Klassik-Musiklebens und als 
Gründer, insbesondere des Schleswig-Hol-
stein Musik Festivals, der Festspiele Meck-
lenburg-Vorpommern und der Philharmo-
nie der Nationen eine prägende Figur des 
Musiklebens. Mit seiner Hingabe an die 
Musik, seinem Charisma und seiner Be-
geisterungsfähigkeit ist er ein Botschafter 
für das klassische musikalische Erbe Mittel-
europas und insbesondere Deutschlands 
in der Welt. (aus www.justus-frantz.de)

Dülmener Ehrenamt 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 

im Verein
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Artikel in der lokalen Zeitung, Posts auf der 
Vereinswebsite oder in den sozialen Netz-
werken, Vereinspublikationen oder Video-
beiträge und vieles mehr – es gibt viel-
fältige Möglichkeiten, den eigenen Verein 
und seine Aktivitäten bekannt zu machen. 
An diesem Themenabend wird Katharina 
Ahlers dazu praktische Tipps und Hinweise 
gegeben: Was gehört in eine Pressemel-
dung? Welcher Kommunikationskanal eig-
net sich für welche Zielgruppe? Wie erzeu-
ge ich die gewünschte Aufmerksamkeit?
Ein kostenfreies Angebot der Stadt Dülmen 
in Kooperation mit der Sportjugend Kreis 
Coesfeld e.V.
Anmeldung: VHS Dülmen, Kurs-Nr.: 8016
Donnerstag, 23. September 2021, 18.00-
21.00 Uhr

Kulturteam Dülmen 
und Familienbildungsstätte 

LeseGenuss  
Das literarische Dinner

Möchten Sie in die kulinarische Welt der 
Märchen eintauchen oder schlemmen 
wie Harry Potter oder Astrid Lindgren? Bei 
dieser Veranstaltungsreihe steht immer 
ein literarisches Thema im Mittelpunkt, 
zu dem das passende Menü serviert wird. 
Zwi-schen den Gängen kommen kleine 
und große Geschichtenfreunde bei Kurzle-
sungen auf ihre Kosten. Ein Genuss für alle, 
die Bücher und leckeres Essen lieben! Die 
Ver-anstaltung wird von Linda Wilken vom 
Kulturbüro und Heike Hoppe von der Fami-
li-enbildungsstätte Dülmen durchgeführt.

Ex Libris 
Büchermarkt unter dem Glasdach
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Artikel in der lokalen Zeitung, Posts auf 
der Am Samstag, 14. August, veranstaltet 
der Ex libris e.V. den ersten Büchermarkt 
auf dem Markt der Möglichkeiten. Rund 
20 private Verkäufer bieten dann Sach-
bücher, Romane, Brettspiele sowie CDs, 
LPs, DVDs und Games an. Von 10 bis 16 
Uhr kann dann ganz nach Herzenslust ge-
stöbert, gehandelt und gekauft werden. 
Die Veranstaltung findet im Rahmen des 
10-jährigen Jubiläums des Fördervereins 
der Stadtbücherei statt, der sich aber bei 
einer positiven Resonanz auch vorstellen 
kann, den Büchermarkt regelmäßig zu ver-
anstalten. Weitere Infos zum Büchermarkt 
unter dem Glasdach gibt es beim Ex libris 
e.V., Florian Kübber, exlibris-duelmen@gmx.
de. Per E-Mail ist auch eine Anfrage nach 
einem Standplatz zum Büchermarkt mög-
lich Einen genauen Ablaufplan der Veran-
staltung gibt voraussichtlich im Juli, wenn 
absehbar ist, wie die Corona-Verordnun-
gen aussehen. 

Familienbildungsstätte  
und Pfarrei St. Viktor 

Auf den Spuren des Kardinal von 
Galen – Exkursion durch Merfeld

"Glauben sehen" – Spirituelle Touren zu 
Glaubensorten und Kleinoden rund um 
Dülmen

Leitung: Linda Wilken, Kulturteam Dülmen; 
Heike Hoppe, FBS Dülmen
Freitag, den 24. September 2021, 18:00 
Uhr-21:00 Uhr
Anmeldungen bis zum 17. September 
2021 unter fbs-duelmen.de oder Tel. 
02594 97995-300
Gebühr inkl. Apéritif, 3-Gänge-Menü und 
Getränken: 40,00 Euro/ 30,00 Euro für 
Kinder unter 12 Jahre

Kulturteam Dülmen  
und Pfarrei St. Viktor 

Erzählcafé

Das Erzählcafé lädt Menschen aller Alters-
gruppen zum Erinnern und zum Austausch 
ein. Es bietet mit wechselnden Themen-
schwerpunkten ein Forum, um Lebens-
erfah-rungen und -geschichten zu teilen. 
Aber auch, wer einfach nur zuhören möch-
te, ist herzlich willkommen. 
Leitung: Linda Wilken, Kulturteam Dül­
men; Christian Rensing, Pfarrgemeinde 
St. Viktor
So, 26. September 2021, 15:00 Uhr-17:00 
Uhr
Anmeldung unter l.wilken@duelmen.de 
oder Tel. 02594/12446; gebührenfrei

Fortsetzung: Highlights im Sommer

einsA-duelmen.de

Sie möchten im Zeitraum vom 
Oktober bis Dezember auch 
ein highlight im einsA setzen?
Senden Sie uns einfach Ihr Angebot 
bis zum 31. August 2021 (max. 900 
Schriftzeichen, inkl. Leerzeichen + 
Bild) zu - info@einsa-duelmen.de

Impressum
Herausgeber:
einsA – ein Haus für Alle  
Bült 1A, 48249 Dülmen

ViSdP.: 
Katholische Kirchengemeinde St. Viktor  
Cäcilia Scholten 

Unter Mitwirkung der Basisakteure

Satz & Layout: Christiane Daldrup

Titelbild: Christiane Daldrup 
 
Stand: 15. Mai 2021

Die nächste Ausgabe erscheint Anfang 
Oktober 2021.  
Redaktionsschluss: 1. September 2021 · 
Programmschluss: 15. September 2021

einsA-duelmen.de



Juni 2021
 
Dienstag, 1. Juni

12:00-12:15	� einsA-Pausenrunde um den Block – mit 
einem ermutigenden Spruch, spannendem 
Gedicht oder erfrischenden Text zur Bewe­
gung und zum Durchatmen inmitten des 
alltäglichen Trubels i Ltg: Christian Rensing 
· Anbieter: Pfarrei St. Viktor

10:00-16:00	� Workshop Kalligrafie "Schrift- Experimen-
te" – Die Entwicklung eigener Schrift- und 
Ausdrucksformenformen steht im Mittel­
punkt dieses Workshops. iGebühr: 28,00 € · 
Ltg: Monika Klein · Anbieter: FBS Dülmen

 
Montag, 21. Juni 

18:30-21:30	� Mexikanische Küche online - Heute gibt es 
leckere Gerichte aus dem Reich der Azteken!	
i Gebühr: 15,00 € · Ltg: Birgit Mersmann · 
Anbieter: FBS Dülmen

 
Donnerstag, 24. Juni

09:00-12:00	� Generationenfrühstück im MGH – Doppel­
kopf, Rommé und mehr für Jung und Alt	
i Ltg: Dorothe Ruhoff · Anbieter: FBS Dül­
men

 
Freitag, 25. Juni

18:30-20:00 	� Eine spirituelle Urlaubsreise durch die 
Berge i Ltg: Christian Rensing · Anbieter: 
Pfarrei St. Viktor

 
Sonntag, 27. Juni

10:00-11:30 	� Gemütlicher Austausch bei Kaffee und 
Malerei im Familienzentrum St. Anna im 
Anschluss an den Kinderwortgottesdienst 
i Ltg: Christiane Zirpel · Anbieter: Pfarrei St. 
Viktor

 
Montag, 28. Juni

17:30-21:30 	� Fundraising, Spenden und Sponsoring für 
gemeinnützige Vereine i kostenfreier The­
menabend für ehrenamtlich Aktive · Ltg: N. 
N. Hildegard Streyl · Anbieter: Stadt Dülmen, 
Kreissportbund Coesfeld e.V

 
Dienstag, 29. Juni

19:30-21:30 	� Mitgliederversammlung CDU Stadtverband 
Dülmen i Ltg: Markus Brambrink · Anbieter: 
CDU Stadtverband

 
Mittwoch, 30. Juni

18:00-19:30 	� Psychoedukation - Informationsabend i 
Ltg: Ronja Richelmann · Anbieter: Caritasver­
band Kreis Coesfeld

Juli 2021
Wir machen  

vom 5. bis zum 25. Juli  
Sommerpause!

 
Freitag, 2. Juli

10:00-13:00	 �Babysitterkurs-Schein für Jugendliche ab 
13 Jahren - Du möchtest gerne Babysitter 
werden und dich vorher gut darauf vorberei­
ten? i Gebühr: 39, 50 € · Ltg: Anne Hanning 
· Anbieter: FBS Dülmen

 
Donnerstag, 15. Juli

18:00-22:00 	� Konzert - Der renommierte Pianist und 
Dirigent Justus Frantz macht Station in Dül­
men i Ltg: Dr. Wolfgang Werner· Anbieter: 
Förderv. für Kunst u. Kultur in Dülmen e.V./
KID

Mittwoch, 2. Juni

10:00-3:00	� Babysitterkurs-Schein für Jugendliche ab 
13 Jahren	 Du möchtest gerne Babysitter 
werden und dich vorher gut darauf vorberei­
ten? i 39,50 € · Ltg: Anne Hanning · Anbie­
ter: FBS Dülmen

19:30-21:45	� Kultur-Stammtisch im einsA i Ltg: Dr. 
Wolfgang Werner · Anbieter: Förderv. für 
Kunst u. Kultur in Dülmen e.V./KID

 
Montag, 7. Juni

17:30-21:00	� Schutzkonzepte zur Prävention sexualisier-
ter Gewalt in der Kinder- und Jugendarbeit 
- kostenfreier Themenabend für ehrenamt­
lich Aktive in der Kinder- und Jugendarbeit 
i Ltg: Hildegard Streyl · Anbieter: Stadt 
Dülmen u. Kreisportbund Coesfeld e.V.

19:30-21:45	� Online-Kurs: Handlettering für Anfänger	
Tipps und Tricks für das kunstvolle Schreiben 
und Malen von Buchstaben. i Gebühr:	
54,50 €· Ltg: Katrin Geisler · Anbieter: FBS 
Dülmen

 
Dienstag, 8. Juni

08:00-17:00	� EEA Goldfinanzierung i Ltg: Reinhild Klut­
he · Anbieter: Stadt Dülmen

 
Mittwoch, 9. Juni

18:00-19:30	� Online-Vortrag: Für alle Fälle - nicht nur für 
das Alter - vorgesorgt! i Gebühr: 3,00 € · 
Ltg: Julia Schneider · Anbieter: FBS Dülmen

 
Donnerstag, 10. Juni

14:30-17:30	� Generationencafé im MGH - Generationen­
café i Ltg: Dorothe Ruhoff · Anbieter: FBS 
Dülmen

 
Sonntag, 13. Juni

15:00-18:00 	� Schatzsuche - Das Geheimnis des einsA i  
Ltg: Linda Wilken· Anbieter: Stadt Dülmen

 
Mittwoch, 16. Juni

18:30-21:30	� Powerpakete: Sprossen & Kräuter online	
Wie kann ich vitamin- und mineralstoffreiche 
Sprossen und Kräuter in mein Alltagsessen 
einbringen? i Gebühr: 15,00 € · Ltg: Karen 
Kranz · Anbieter: FBS Dülmen

 
Donnerstag, 17. Juni

17:00-18:30	� MGH - Strick-Café i Gebühr: 3,00 € · Ltg: 
Maria Pietsch · Anbieter: FBS Dülmen

 
Freitag, 18. Juni

19:00-22:00 	� Führung im einsA für ND Dülmen, Gruppe 3 
i Ltg: Dr. Christiane Homann

20:00 22:30 	� Mitgliederversammlung Nieströter Schüt-
zenverein Dülmen e. V. i Ltg: Markus 
Brambrink · Anbieter: Nieströter Schützen­
verein Dülmen e. V.

 
Samstag, 19. Juni

08:00-18:00 �Büchermarkt für Alle i Ltg: Florian Kübber · 
Anbieter: Ex libris e.V.

Veranstaltungen
Juni bis September 2021

heraustrennen  & aufhängen!

Wir freuen uns, Ihnen an dieser Stelle unser drittes Veranstaltungsprogramm 
bis September 2021 vorstellen zu können. In diesem Programm sind alle Ver­
anstaltungen benannt, zu denen Sie sich anmelden können. 
Wie in vielen anderen Einrichtungen auch, können wir aktuell unser Pro­
gramm corona-bedingt auch noch nicht komplett durchführen. 

Die Basisakteure und Kooperationspartner verfolgen im Haus ein gemeinsa­
mes Hygienekonzept. Sobald noch mehr Angebote möglich sind, finden Sie 
diese auf unserer Webseite unter www.einsA-duelmen.de.
Wenn keine Gebühr angegeben ist, ist die Veranstaltung für die Teilnehmen­
den kostenlos.

Feste Beratungs- & Gesprächstermine

Alzheimer Gesellschaft
Terminvereinbarung Tel.: 02502 / 220-34 000

Beratung für Blinde und Sehbehinderte
Blinden- und Sehbehindertenverein 
jeden letzten Montag im Monat von 10:00 bis 12:00 Uhr

Kontakt- und Beratungsstelle für Menschen mit psychi­
schen Erkrankungen und deren Angehörige
Caritasverband Kreis Coesfeld 
Beratung jeden ersten Freitag im Monat 16:00 bis 18:00 Uhr

Dülmener Senioren-Info
jeden Freitag von 09:00 bis 12:00 Uhr

Ehrenamtsförderung der Stadt Dülmen
Beratung jeden Dienstag und Freitag von 9:00 bis 12:00 Uhr

EUTB – Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung 
jeden zweiten und vierten Dienstag im Monat  
von 14:00 bis 16:30 Uhr

Freiwilligenbörse 
jeden Dienstag von 10:00 bis 12:00 Uhr 
jeden Donnerstag von 16 :00 bis 18:00 Uhr

Geba mbH / Beratungsstelle Arbeit
Beratung jeden Mittwoch von 11:00 bis 13:00 Uhr

Intergenerative Projekte – Kulturteam der Stadt Dülmen
Beratung nach Terminabsprache unter 02594 12-446  
oder l.wilken@duelmen.de

MuM - Sozialkaufhaus Möbel & Mehr
Dienstag von 10:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag von 16:00 bis 18:00 Uhr
Freitag von 10:00 bis 12:00 Uhr

Pflege- und Wohnberatung Kreis Coesfeld
jeden 3. Donnerstag im Monat
Terminvereinbarung Tel.: 02541/18-5520

Rentenberatung - Versicherungsältester K.-D. Löhnert
jeden 1. Montag im Monat von 09:00 bis 16:00 Uhr

Seelsorgeteam St. Viktor
jeden Dienstag von 10.30 bis 12.30 Uhr

Sozialverband VdK Beratung
jeden 2. Montag im Monat von 15:00 bis 16:00 Uhr

Frag TEA – Techniksprechstunde
​​​​​​​Caritasverband Kreis Coesfeld 
jeden Mittwoch von 09:00 bis 11:00 Uhr

Wellcome – Praktische Hilfe nach der Geburt
Wellcome Koordinatorin Angelika Gründken
Persönliche Beratung jeden Donnerstag von 10:00 bis 13:00 
Uhr oder nach Vereinbarung, Tel.: 02594 97995300 oder 
gruendken-a@bistum-muenster.de

Anmeldung und weitere Informationen unter 
www.einsA-duelmen.de 
Tel. 02594/97995-100

 einsA – spirituell
 �einsA – politisch & gesellschaftlich 
 einsA – gesund & fit

 einsA – kreativ
 einsA – freiwillig & engagiert

* Bei diesen Angeboten fallen Umlagekosten an.



Freitag, 30. Juli

16:00-18:00 	� SES Senior Experten Service - Einsatz für die 
gute Sache. i Ltg: Hildegard Streyl Werner 
Niehues · Anbieter: Stadt Dülmen

August 2021
 
Donnerstag, 12. August

14:30-17:30 	� Generationencafé im MGH - Doppelkopf, 
Rommé und mehr für Jung und Alt i Ltg: 
Dorothe Ruhoff · Anbieter: FBS Dülmen

 
Freitag, 13. August

09:30-16:30 	� Präventionsschulung für Hauptamtliche der 
Kath. Bildungsforen und weitere Mitarbeiter 
und Mitarbeiterinnen im Bistum Münster i 
Ltg: Barbara Egeling-Stiefel · Anbieter: FBS 
Dülmen

 
Donnerstag, 19. August

17:00-18:30 	� MGH - Strick-Café Tipps und Tricks rund um 
das Knäul - bitte Stricksachen mitbringen! i 
Gebühr: 3,00 € · Ltg: Maria Pietsch · Anbieter: 
FBS Dülmen, MGH

 
Samstag, 21. August

10:00-13:45 	� Lecker, lecker Mittagessen! Kochkurs: Ge­
meinsames Zubereiten und Genießen von 
saisonalen Köstlichkeiten. i Gebühr: 15,00 
€* Ltg: Mechtild Halsbenning · Anbieter: FBS 
Dülmen

 
Montag, 23. August

08:30-10:00 	� Yoga für Anfänger und Fortgeschrittene i 
Gebühr: 120,00 € · Ltg: Christiane Zink· Anbie­
ter: FBS Dülmen

08:45-11:45 	� Nähwerkstatt am Vormittag Handwerk er­
lernen i Gebühr: 92,40 € · Ltg: Birgit Lenz · 
Anbieter: FBS Dülmen

08:45-11:45 	� „Nähwerkstatt Fadenlauf“ Handwerk erler­
nen i Gebühr: 92,40 € · Ltg: N. N. · Anbieter: 
FBS Dülmen

09:00-10:30 	� Kidix - Eltern-Kind-Kurs i Gebühr: 87,10 € · 
Anbieter: FBS Dülmen

10:15-11:45 	� Yoga für Anfänger und Fortgeschrittene i 
Gebühr: 120,00 € · Ltg: Christiane Zink · An­
bieter: FBS Dülmen

10:30-12:00 	� Literaturkreis i Gebühr: 72,00 € Ltg: Heike 
König-Bölke · Anbieter: FBS Dülmen

10:30-12:00 	� PEKiP® - Treff für Eltern und ihre Babys geb. 
April 2021 - Mai 2021 i Gebühr: 129,00 € · 
Ltg: Eva-Maria Weimann · Anbieter: FBS Dül­
men

10:30 12:00 	� Kidix - Eltern-Kind-Kurs i Gebühr: 87,10 € · 
Anbieter: FBS Dülmen

15:15-16:45 	� Yoga auf dem Stuhl - Wohlbefinden durch 
Yoga - in jedem Alter und auch im Sitzen i 
Gebühr: 108,00 € · Ltg: Petra Mundt · Anbieter: 
FBS Dülmen

17:15-18:45 	� Yoga für Anfänger und Fortgeschrittene i 
Gebühr: 108,00 € · Ltg: Petra Mundt · Anbieter: 
FBS Dülmen

19:30-21:45 	� Nähwerkstatt am Abend Handwerk erlernen 
- Nähen i Gebühr: 92,40 € · Anbieter: FBS 
Dülmen

 
Dienstag, 24. August

08:30-10:00 	� Yoga für Anfänger und Fortgeschrittene i 
Gebühr: 140,00 € · Ltg: Ghazal Großkopf · An­
bieter: FBS Dülmen

08:45-10:15 	� Literaturkreis i Gebühr: 72,00 € · Ltg: Heike 
König-Bölke · Anbieter: FBS Dülmen

10:00-10:45 	� Spezielles Ganzkörpertraining i Gebühr: 
63,00 € · Ltg: Andrea Lenz · Anbieter: FBS Dül­
men

10:15-11:45 	� Yoga für Anfänger und Fortgeschrittene i 
Gebühr: 140,00 € · Ltg: Ghazal Großkopf · An­
bieter: FBS Dülmen

Sonntag, 29. August

17:00-22:00	�  Orchesterkonzert - 100 Jahre Astor Piazzolla 
- Die neue Philharmonie Westfalen spielt Wer­
ke des argentinischen Komponisten i Ltg: 
N. N. · Anbieter: Förderv. für Kunst u. Kultur in 
Dülmen e.V./KID

September 2021
 
Mittwoch, 1. September

09:00-16:30 	� Betrieblicher Pflegelotse für Unternehmen 
„Das Seminar „“Betrieblicher Pflegelotse““ qua­
lifiziert Mitarbeiter als Wegweiser in akuten 
oder dauerhaften Pflegesituationen.“ i Ge­
bühr: 260,00 € · Ltg: Irmgard Neuß, Ursula Bolg 
· Anbieter: FBS Dülmen

17:00-19:15 	� Alles rund ums E-Bike - Informationsver­
anstaltung mit Praxis i Gebühr: 3,00 € · Ltg: 
Ruth Jansen · Anbieter: FBS Dülmen, MGH

 
Donnerstag, 2. September

09:00-16:30 	� Betreuen auf Distanz: Möglichkeiten, Chan­
cen und Grenzen i Gebühr: 99,00 € · Ltg: 
Beate Rüther Û Anbieter: FBS Dülmen

10:00-11:30 	� wellcome - Treff für Ehrenamtliche und 
Interessierte Qualifizierung und kollegialer 
Austausch für ehrenamtlich Tätige wellco­
me- Engel und Interessierte i · Ltg: Angelika 
Gründken · Anbieter: FBS Dülmen

 
Freitag, 3. September

08:30-10:00 	� Gymnastik für Mollige, Unsportliche und 
Einsteiger i Gebühr: 48,00 € · Ltg: Helga 
Michejda · Anbieter: FBS Dülmen

 
Montag, 6. September 

18:30-21:30 	� “Dinner for two“ - Online-Kochkurs: Zu zweit 
Kochen und Essen ist doppelter Spaß in der 
eigenen Küche! i Gebühr: 15,00 € · Ltg: Da­
niela Elfers · Anbieter: FBS Dülmen

14:00-16:15 	� Nähwerkstatt am Nachmittag Handwerk er­
lernen - Nähen i Gebühr: 49,50 € · Anbieter: 
FBS Dülmen

15:00-16:00 	� “Froh zu sein bedarf es wenig ...“ Singen für 
Jung und Alt - plus“ i Gebühr: 1,50 € · Ltg: 
Barbara Hanewinkel · Anbieter: FBS Dülmen, 
MGH

 
Dienstag, 7. September

18:30-22:15 	� Jerusalem kulinarisch - mit Liebe und Leiden­
schaft zubereitet Kochkurs: vielfältige, kulina­
rische und interkulturelle Küche Jerusalems. 
i Gebühr: 15,00 € * · Ltg: Ursula Volpert ·  
Anbieter: FBS Dülmen

Donnerstag, 9. September

10:00-11:30 	� wellcome - ElternLeben.de i Ltg: Angelika 
Gründken · Anbieter: FBS Dülmen

14:30-17:30 �Generationencafé im MGH Generationencafé - 
Doppelkopf, Rommé und mehr für Jung und Alt  
i Ltg: Dorothe Ruhoff · Anbieter: FBS Dülmen

19:00-21:15 �Tinnitus - Selbsthilfegruppe Dülmen/ Coesfeld 
Selbsthilfegruppe Austausch i Ltg: Rolf Pross · 
Anbieter: FBS Dülmen

Montag, 13. September

18:30-22:15 	� Heimathäppchen Kochkurs: Kleine Gerichte 
aus Westfalen i Gebühr: 15,00 €* · Ltg: Danie­
la Elfers · Anbieter: FBS Dülmen

Dienstag, 14. September

15:45-17:15	� "Der Jahresschal“ - Entschleunigt fertigen - 
Handwerk erlernen - Stricken i Gebühr:  
84,00 € · Ltg: Maria Pietsch · Anbieter: FBS 
Dülmen

10:30-12:00 	� PEKiP® - Treff für Eltern und ihre Babys geb.: 
März 2021 bis April 2021 i Gebühr: 137,60 
€ · Ltg: Eva-Maria Weimann · Anbieter: FBS 
Dülmen

10:30-12:00 	� Kidix - Eltern-Kind-Kurs i Gebühr: 93,80 € · 
Anbieter: FBS Dülmen

17:30 18:15 	� Fitnessgymnastik i Gebühr: 56,00 € · Ltg: 
Andrea Fiebig · Anbieter: FBS Dülmen

18:00-20:15 	� “OUTFIT“ - Nähen für Jugendliche und Er­
wachsene“ Handwerk erlernen i Gebühr: 
69,30 € · Ltg: Kirsten Gernemann · Anbieter: 
FBS Dülmen

18:30-19:15 	� Thairobik i Gebühr: 56,00 € Ltg: Andrea 
Fiebig · Anbieter: FBS Dülmen

19:30-21:45 	� MGH-Quizabend Raten und Rätsel für Jung 
& Alt in Kleingruppen i Gebühr: 3,00 € · Ltg: 
Martin Nitschmann · Anbieter: FBS Dülmen

 
Mittwoch, 25. August

08:30-09:15 	� Frühgymnastik · i Gebühr: 56,00 € · Ltg: 
Mechtild Bünker · Anbieter: FBS Dülmen

09:00-10:30 	� Kidix - Eltern-Kind-Kurs i Gebühr: 93,80 € · 
Anbieter: FBS Dülmen

10:30-12:00 	� Kidix - Eltern-Kind-Kurs i Gebühr: 93,80 € · 
Ltg: N.N. · Anbieter: FBS Dülmen

08:45-11:45 	� Nähen macht Spaß - für Anfänger und Fort­
geschrittene Handwerk erlernen i Gebühr: 
79,20 € · Ltg: Kirsten Gernemann · Anbieter: 
FBS Dülmen

15:45-17:15 	� Yoga für Anfänger und Fortgeschrittene i 
Gebühr: 117,00 € Ltg: Petra Mundt · Anbieter: 
FBS Dülmen

17:30-19:00 	� Yoga für Anfänger und Fortgeschrittene i 
Gebühr: 117,00 € Ltg: Petra Mundt · Anbieter: 
FBS Dülmen

18:00-19:30	� Psychoedukation - Informationsabend i Ltg: 
Ronja Richelmann · Anbieter: Caritasverband 
Kreis Coesfeld

18:15-19:00 	� Fit werden - Fit bleiben · Gebühr: 52,00 € Ltg: 
Renate Eschmann · Anbieter: FBS Dülmen

19:15- 20:00 	�Fit werden - Fit bleiben · Gebühr: 52,00 € · Ltg: 
Renate Eschmann · Anbieter: FBS Dülmen

19:30-21:45 	� Nähen macht Spaß - für Anfänger und Fort­
geschrittene Handwerk erlernen i Gebühr: 
59,40 € · Ltg: Kirsten Gernemann · Anbieter: 
FBS Dülmen

Donnerstag, 26. August 

08:45-11:45 	� Nähen macht Spaß - für Anfänger und Fort­
geschrittene Handwerk erlernen i Gebühr: 
92,40 € · Ltg: Kirsten Gernemann · Anbieter: 
FBS Dülmen

09:00-12:00 �	 Generationenfrühstück im MGH Doppel­
kopf, Rommé und mehr für Jung und Alt i Ltg: 
Dorothe Ruhoff · Anbieter: FBS Dülmen

19:00-20:30 	� Hatha - Yoga i Gebühr: 70,00 € · Ltg: Sonja 
Brüning · Anbieter: FBS Dülmen

19:30-20:15 	� Body-Energy - Sportangebot i Gebühr: 
56,00 € · Ltg: Marlen Grote · Anbieter: FBS 
Dülmen

Freitag, 27. August

08:45-11:45 	� Nähwerkstatt am Vormittag - für Anfänger 
und Fortgeschrittene Handwerk erlernen i 
Gebühr: 92,40 € · Anbieter: FBS Dülmen

10:15-11:00 	� Wirbelsäulengymnastik i Gebühr: 56,00 € · 
Ltg: Andrea Fiebig · Anbieter: FBS Dülmen

10:30-12:00 	� Kidix - Eltern-Kind-Kurs i Gebühr: 93,80 € ·  
Anbieter: FBS Dülmen

18.00 Uhr	� “Glauben sehen“ - Auf den Spuren des Kardi­
nal von Galen i 18:00 Uhr Abfahrt mit dem 
Rad am Löwendenkmal oder 18:15 Uhr Treff­
punkt a. St. Antonius Kirchplatz · Anbieter: FBS 
Dülmen, St. Viktor

 einsA – spirituell
 �einsA – politisch & gesellschaftlich 
 einsA – gesund & fit

 einsA – kreativ
 einsA – freiwillig & engagiert

Anmeldung und weitere Informationen unter 
www.einsA-duelmen.de 
Tel. 02594/97995-100

* Bei diesen Angeboten fallen Umlagekosten an.



 

Dienstag, 21. September

18:30-22:15 	� Feines mit Pilzen Kochkurs: Nicht Fleisch, 
nicht Gemüse - und trotzdem so vielfältig. i 
Gebühr: 15,00 €* · Ltg: Daniela Elfers · Anbie­
ter: FBS Dülmen

 
Donnerstag, 23. September

09:00-12:00 	� Generationenfrühstück im MGH Doppelkopf, 
Rommé und mehr für Jung und Alt i Ltg: 
Dorothe Ruhoff · Anbieter: FBS Dülmen, MGH

10:00-11:30 	� Ganzheitliches Gedächtnistraining - Wir 
lernen mit allen Sinnen und trainieren unsere 
Hirnleistungen wie Konzentrations-, Merk­
fähigkeit, Denkflexibiliät, Wahrnehmung, 
Wortfindung, Fantasie und Kreativität und 
Assoziatives Denken. i Gebühr: 50,40 € · Ltg: 
Bärbel Schwarze · Anbieter: FBS Dülmen

18:30-22:15 	� Heimathäppchen Kochkurs: Kleine Gerichte 
aus Bayern i Gebühr: 15,00 €* · Ltg: Daniela 
Elfers · Anbieter: FBS Dülmen

17:00-21:00 	� Presse- und Öffentlichkeitsarbeit im Verein 
- kostenfreier Themenabend für ehrenamtlich 
Aktive i Ltg: N. N. · Anbieter: Stadt Dülmen / 
Kreissportbund Coesfeld e.V.

Freitag, 24. September

18:00-21:00 	� LeseGenuss - Märchen von Speis und Trank 
Hören und Essen: Tauchen Sie in die kulinari­
sche Welt der Märchen ein. i Gebühr: 40,00 
€ · Ltg: N. N. · Anbieter: FBS Dülmen, Stadt 
Dülmen

18:00 Uhr  	� "Glauben sehen" - Spirituelle Touren zu Glau­
bensorten und Kleinoden rund um Dülmen“ 
Ziel wird noch bekannt gegeben i Anbieter: 
FBS Dülmen Dülmen, St. Viktor

Samstag, 25. September

09:30-17:45 	� Patchwork und Quilting - Intensivkurs am 
Wochenende Handwerk erlernen - Textiltech­
nik - Kunstmosaike aus Stoffen i Gebühr: 
56,00 € · Ltg: Ursula Aschmoneit Mechthild 
Uekötter · Anbieter: FBS Dülmen

10:00 16:00 	� „Workshop Kalligrafie" - Die Englische 
Schreibschrift - Handwerk erlernen - Die Kunst 
des schönen Schreibens i Gebühr: 28,00 € · 
Ltg: Monika Klein · Anbieter: FBS Dülmen

10:00 16:00 	� Intergenerative Projekte planen und durch-
führen - eine Praxisanleitung für ehrenamtlich 
Aktive in Dülmen i Ltg: Eva- Maria Antz ·  
Anbieter: Stadt Dülmen

16:00-17:30 	 �„Mitsingkonzert" - Lieblingslieder aus alten 
Zeiten - Konzert für Menschen mit Demenz 
und ihre Angehörigen i Ltg: Verena Voss ·  
Anbieter: FBS Dülmen, MGH

 
Montag, 27. September

18:30-22:15 	� Meal prep fürs Büro Kochkurs: 2 mal in der 
Woche Essen vorbereiten und immer frische 
Mahlzeiten fürs Büro! i Gebühr: 15,00 €* Ltg: 
Karen Kranz · Anbieter: FBS Dülmen

 
Dienstag, 28. September

18:30-22:15 	� Genussvolle vegetarische Herbstküche 
- Kochkurs: Gartengemüse wird zu einem 
leckeren Menü verarbeitet. i Gebühr: 15,00 
€* · Ltg: Mechtild Halsbenning · Anbieter: FBS 
Dülmen

19:30 21:45 	� MGH-Quizabend - Raten und Rätsel für Jung 
& Alt in Kleingruppen i Gebühr: 3,00 € · Ltg: 
Martin Nitschmann · Anbieter: FBS Dülmen, 
MGH

Mittwoch, 29. September

18:00-19:30	� Psychoedukation - Informationsabend i Ltg: 
Ronja Richelmann · Anbieter: Caritasverband 
Kreis Coesfeld

18:30-22:15 	� Kreatives Kochen ohne Rezept! Kochkurs: Aus 
ein paar Zutaten auf dem Tisch wird gemein­
sam ein Menü gezaubert. i Gebühr: 15,00 
€* · Ltg: Mechtild Halsbenning · Anbieter: FBS 
Dülmen

Donnerstag, 30. September 

18:30-22:15 	� Indische Küche Kochkurs: Exotische Gewürze 
und außergewöhnliche Rezepte! i Gebühr: 
15,00 €* · Ltg: Gabriele Toberg · Anbieter: FBS 
Dülmen

 
 
* Bei diesen Angeboten fallen Umlagekosten an.	

Stand: 15. Mai 2021 
Alle Angaben ohne Gewähr			 

 einsA – spirituell
 �einsA – politisch & gesellschaftlich 
 einsA – gesund & fit

 einsA – kreativ
 einsA – freiwillig & engagiert

Anmeldung und weitere Informationen unter 
www.einsA-duelmen.de 
Tel. 02594/97995-100

Mittwoch, 15. September

15:00-3:00 	� Kulturnacht i Ltg: Silke Althoff · Anbieter: 
Stadt Dülmen

18:00-20:15 	� Für alle Fälle - nicht nur für das Alter - vorge-
sorgt! - Vorsorgevollmacht und Betreuungs­
verfügung i Gebühr: 3,00 € · Ltg: Gabriela 
Hellwig · Anbieter: FBS Dülmen

19:00-22:00 �	� Spielen für Jung und Alt Jeder ist eingeladen 
mitzuspielen! i Gebühr: 3,00 € · Ltg: Benja­
min Barnick · Anbieter: FBS Dülmen, MGH

 
Donnerstag, 16. September

15:00-17:15 	�� Morbus Parkinson - Leben mit Morbus Par­
kinson Selbsthilfegruppe - Austausch i Ltg: 
Heribert Franken, Erich Stemberg 

18:30-22:15 	� Zu Gast in Skandinavien Kochkurs: Zutaten 
aus Meer, Wiesen und Wäldern i Gebühr: 
15,00 €* · Ltg: Ursula Volpert· Anbieter: FBS 
Dülmen

17:00-18:30	  �MGH - Strick-Café Tipps und Tricks rund um 
das Knäul - bitte Stricksachen mitbringen! 
i Ltg: Maria Pietsch · Anbieter: FBS Dülmen, 
MGH

Samstag, 18. September

09:00-16:30 	� Overlock - richtig kennen lernen Handwerk 
erlernen - Einführung - Grundkenntnisse - 
Professionelle Anwendung i Gebühr: 88,00 € 
· Ltg: Ursula Domanski · Anbieter: FBS Dülmen

09:30-17:00 	� Ein Blick sagt mehr als 1000 Worte - Men­
schen mit Demenz über Körpersprache leich­
ter erreichen i Gebühr: 99,00 € · Ltg: Marion 
Dobersek · Anbieter: FBS Dülmen

10:00-13:45 	� Lecker, lecker Mittagessen! Kochkurs: Ge­
meinsames Zubereiten und Genießen von 
saisonalen Köstlichkeiten. i Gebühr: 15,00 
€* · Ltg: Mechtild Halsbenning · Anbieter: FBS 
Dülmen

Montag, 20. September

15:00-16:30 	� Singen für Jung und Alt i Gebühr: 2,00 € 
Ltg: Barbara Hanewinkel · Anbieter:FBS Dül­
men, MGH

18:30-22:15 	� Hobbyköche am Herd Kochkurs: Männer 
treffen sich am Herd und probieren unter 
Anleitung eines Kochbuch-Autors gemeinsam 
neue Rezepte aus. i Gebühr: 15,00 €* · Ltg: 
Wolfgang Geers · Anbieter: FBS Dülmen

Wenn Sie Kooperationspartner des einsA sind oder 
es werden wollen, bietet Ihnen das einsA Räume und 
Möglichkeiten, intergenerative Angebote zu setzen 
und durchzuführen. Mitmachen kann so einfach sein!

Kooperationspartner des einsA können alle Freiwil-
ligen, alle örtlichen Vereine, Verbände und Verbünde 
werden, die mit uns eine Nutzungsvereinbarung ab-
schließen. Dann werden Sie zu unseren halbjährlichen 
Planungskonferenzen oder zu den Freiwilligentreffen 
eingeladen und erhalten alle Informationen zum 
einsA aus erster Hand. Selbstverständlich sind die 
Aktiven im einsA über unsere Hausversicherung ab-
gesichert. Da wir großes Vertrauen in unsere Partner 
setzen, erhalten Sie bei Bedarf einen Schlüssel für Se-
minarräume und für die Schränke mit den Materialien, 
die Sie benötigen. Dafür verpflichten sich die Koope-
rationspartner zur Einhaltung unserer Hausordnung 
und können unsere Räume gegen Entrichtung einer 
Betriebskostenpauschale (gestaffelt nach Größe des 
Raumes und benötigten Zeitraum) frei nutzen. 

Besonders begrüßen wir selbstverständlich An-
gebote, die für alle Generationen offen und attraktiv 
sind. Unsere Flure, die Showtreppe und der Markt der 
Möglichkeiten bieten Platz für Darbietungen aller Art. 

Der Förderzweck als intergenerative Bildungs- und Be-
gegnungsstätte für alle Generationen ist uns im einsA 
besonders wichtig. Über unsere Homepage können 
alle Kooperationspartner ihre Veranstaltungen oder 
offenen Angebote anmelden. Freiwillige Einzelperso-
nen können Ihre Angebote im offenen Bereich oder 
ebenfalls in einem Seminarraum platzieren.  

Die Basisakteure im Haus freuen sich über alle Grup-
pen und Angebote, die im einsA ihren Platz finden. 
Dazu bieten wir Ihnen eine besondere Willkommens-
kultur für Veranstaltungen und offene Angebote.

Wenn Sie Fragen und Wünsche zu Ihrer Mitarbeit  
als Kooperationspartner im einsA haben, wenden Sie 
sich gerne an den Infopoint oder an die Geschäftslei-
tung Cäcilia Scholten.

Kontakt:
einsA – Ein Haus für Alle 
Bült 1A · 48249 Dülmen 
 
Tel. 02594/97995-100 
Mail: info@einsa-duelmen.de

www.einsA-duelmen.de

Das Bistro im einsA
Das Bistro versorgt alle Veranstaltungen im Haus 
mit Getränken und bei Bedarf auch mit Speisen.
Sollten Sie ein Catering aus unserem Bistro benöti-
gen, können Sie dieses zusätzlich anfragen und be-
stellen. Es wird Ihnen dann auf einem Service-Wa-
gen zur Mitnahme am Bistro-Tresen bereitgestellt.
Für den regulären Getränkebedarf Ihrer Veranstal-
tung steht auf den oberen Etagen ein Servicepoint 
mit Kaffee, Tee, Wasser und Saft gegen Bezahlung 
zur Verfügung.  

Bis zur Fertigstellung der Bistro-Küche ist derzeit 
nur eine Anfrage per Mail möglich.

Kontakt:
Benedikt Lücken-Vollmer 
einsA@kolping-ms.de

Auch Sie können im einsA Angebote setzen!
einsA-duelmen.de
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Familienbildungsstätte 
Workshop - Zeitungsspinnen  

für Grundschulkinder

Ausgelesene Tageszeitungen können mit 
Hilfe einer speziellen Technik zu einem de-
korativen und robusten Garn versponnen 
werden, welches sich für verschiedenste  
Handarbeits- und Kreativtechniken einset-
zen lässt. Unter dem Motto "Gestalte et-
was aus bereits gebrauchten Dingen und 
gib diesen einen neuen Sinn" bietet die 
Familienbildungsstätte ein Treffen speziell 
für Grundschulkinder an. Marita Drees, in 
ihrem ersten Beruf gelernte Erzieherin weiß, 
wie es geht: Schulkinder erlernen Schritt 
für Schritt, wie sie aus altem Zeitungspapier 
Garn in verschiedenen Stärken herstellen 
können und welche kreativen Möglichkei-
ten dieses bieten kann.
Angebot in den Herbstferien, 
Montag, 11. Oktober 2021 9:00-12:00 Uhr, 
Anmeldungen in der FBS erforderlich

Gemeinschaftsprojekt  
vieler einsA-Akteure 

Escape- Room – Projekt  
„Der Löwe in Münster“

In der Zeit vom 25. Oktober bis zum 07. 
November dieses Jahres findet im einsA 
das erste große gesellschaftspolitische Ge-
meinschaftsprojekt vieler Akteure mit dem 
einsA, der Familienbildungsstätte Dülmen, 
der Kirchengemeinde St. Viktor und der 

Stadt Dülmen mit Kulturbüro und Stadtar-
chiv statt.
Mit dem einzigartigen mobilen Escape-
Room-Projekt „Der Löwe von Münster“, das 
an anderen Orten im Münsterland schon 
sehr erfolgreich jungen Menschen Zu-
gänge zu diesem dunklen Kapitel unserer 
Geschichte vermitteln konnte, sollen insbe-
sondere Jugendliche aus den weiterführen-
den Schulen und interessierte Erwachsene 
zur persönlichen Auseinandersetzung mit 
der Widerstandskultur inmitten der natio-
nalsozialistischen Diktatur anhand des per-
sönlichen Widerstandes von Kardinal von 
Galen angestoßen werden. 
Ein guter Anlass für dieses Projekt ist das 
75-jährige Jubiläum der Ernennung Bischof 
von Galens zum Kardinal in Rom aufgrund 
seines Einsatzes und Widerstandes gegen 
den Nationalsozialismus und seine Rück-
kehr nach Münster mit einem längeren 
Aufenthalt in Dülmen.
Dabei plant das Organisationsteam ergän-
zend zum Escape-Room-Projekt eine diese 
Thematik aufgreifende Begleitausstellung 
für alle im einsA zu präsentieren, die Stadt-
archivar Dr. Sudmann und Pfarrdechant 
Trautmann mit regionalen Aspekten, Aktio-
nen und Dokumenten ergänzen werden..

Caritas und Pfarrei St. Viktor 
Solidaritätsaktion  

„Eine Million Sterne“  
verwandelt den Markt der Möglich­
keiten am einsA in ein Lichtermeer

In diesem Jahr findet am Samstag, den 
13. November die Solidaritätsaktion „Eine 
Million Sterne“ von caritas international im 
Kreis Coesfeld unter dem Dach des Mark-
tes der Möglichkeiten rund um das einsA in 
Dülmen statt.

Neben dem Caritasverband für den 
Kreis Coesfeld beteiligen sich besonders 
das Ambulante Wohnen des Anna-Kathari-
nenstiftes, die Kontakt- und Beratungsstelle 

für Psychisch Erkrankte des Caritasverban-
des sowie die Caritasnetzwerk der Pfarrei St. 
Viktor daran.

Mit dem Ziel „Perspektiven für junge 
Menschen in den Slums von Kenia“ zu 
unterstützen“, startet dieser Abend vorrau-
sichtlich um 17:30 auf dem Markt der der 
Möglichkeiten und lädt alle interessierten 
Mitbürger herzlich zum einsA ein. Dabei 
werden bis zu 800 Kerzen auf dem Markt 
der Möglichkeiten entzündet und leuchten. 
Durch die Gelder der Kerzenpatenschaften 
werden hilfreiche Zukunftsprojekte für jun-
ge Menschen in Kenia gefördert.

Alternativer Adventsmarkt im einsA

Für die Zeit vom 6. bis 19. Dezember pla-
nen wir einen alternativen Adventsmarkt. 
Kooperationspartner, die dort Dinge an-
bieten wollen, können sich jetzt schon am 
Infopoint melden. Sobald die Rahmenpla-
nungen abgeschlossen sind, melden wir 
uns. Auch Musikangebote sind möglich!

Save the 
date!

Programm-Ankündigungen 
für den Herbst

Ich bin Klasse!
– der kita Verbund St. Viktor startet sein neues Präventionsprojekt

In monatelanger Vorbereitung ist im kita Verbund St. Viktor 
ein Projekt entstanden, dass sich dem äußerst wichtigen Thema 
Prävention widmet. Es stellt damit das erste Projekt dar, welches 

– nach der Gründung im August 2018 – im Verbund erarbeitet wur-
de und nun in allen Einrichtungen durchgeführt wird. Auch das Fa-
milienzentrum St. Anna hat an diesem Projekt mitgewirkt und ließ 
dabei seine Erfahrungen in der intergenerativen Arbeit einfließen.

Der Paragraf 8a des SGB VIII regelt den „Schutzauftrag bei Kin-
deswohlgefährdung“. Es wird eingehend geregelt, wie das Zusam-
menwirken von pädagogischen Fachkräften, der Einschätzung 
von möglichen Gefahrensituationen, der Rolle des Jugendamtes 
und der Bildungsträger wirkungsvoll funktionieren kann.

Als Träger ist es unsere Pflicht, aber auch ein wichtiges Anliegen, 
diesem Schutzauftrag nachzukommen. Die konkrete Reaktion 
auf Vorfälle – welche durch das institutionelle Schutzkonzept des 
Trägers geregelt ist – ist dabei ebenso von zentraler Bedeutung, 
wie die Durchführung von Präventionsmaßnahmen. Diese Maß-
nahmen haben einen starken intergenerativen Aspekt, denn die 
Prävention vor (sexualisierter) Gewalt und grenzüberschreitendem 
Verhalten, ist eine gesamtgesellschaftliche Aufgabe.

Nur durch umfangreiche Prävention werden Kinder stark ge­
nug, um sich gegen grenzüberschreitendes und gewalttätiges 
Verhalten zur Wehr zu setzen.

Ein Großteil dieser Prävention geschieht auf natürliche Weise im 
Alltag der Kinder. In alltäglichen Situationen und Angeboten wer-
den folgende Aspekte von Prävention behandelt:

 Stärkung des Selbstwertgefühls

 Schulung der Wahrnehmung

 Umgang mit Grenzen (Grenzen erkennen, akzeptieren, setzen)

 Umgang mit Gefühlen

 Handlungskompetenz entwickeln 

Diese Aspekte sind Kernaufgaben einer verantwortungsvollen 
Pädagogik und tragen dazu bei, Kinder zu selbstbestimmten, ver-
antwortungsvollen Menschen zu erziehen.

Im Projekt „ICH BIN KLASSE!“ „arbeiten“ sich die Vorschulkinder, 
für die dieses Projekt konzipiert ist, über mindestens drei Wochen 
durch sechs Module, die unterschiedliche Aspekte von Prävention 
behandeln. Den Auftakt bildet dabei ein Elternabend, welcher in 
Zukunft in den Räumlichkeiten des einsA stattfinden wird und in 
diesem Jahr nur virtuell abgehalten werden kann.

Zunächst steht die Auseinandersetzung mit der eigenen Wahr-
nehmung im Fokus. Die Kinder erfahren spielerisch ihren eigenen 
Körper und lernen die eigenen Grenzen kennen. Die eigenen 
Stärken und Schwächen als solche zu begreifen und zu akzeptie-
ren, stellt hier einen wichtigen „Meilenstein“ dar. Die Kinder sollen 
lernen sich der eigenen Gefühle bewusst zu werden und „Werk-
zeuge“ an die Hand bekommen, um diese einzuordnen und damit 
umzugehen.

Im nächsten Schritt setzen sich die Kinder mit ihrer Umwelt (und 
den Menschen darin) auseinander. Die Meinungen und Gefühle 
des anderen neugierig und respektvoll zu erkunden, stellt (auch 
für Erwachsene) eine große Aufgabe dar. Gerade in der heutigen 
Zeit, in der Meinungen und Äußerungen oft zu starken Polarisie-
rungen führen, ist es wichtig wieder aufeinander zu hören und die 
Motivation des Gegenübers respektvoll wahr- und anzunehmen.

Im letzten Schritt geht es für die Kinder darum, sich gegenüber 
unerwünschtem Verhalten zur Wehr setzen zu können. Das Über-
schreiten der eigenen (Körper-)Grenze stellt einen starken Eingriff 
in die eigene Selbstbestimmtheit dar. „NEIN! Ich möchte das nicht!“ 
ist eine Aussage, die klarstellt, dass diese Grenze überschritten ist. 

„ICH BIN KLASSE!“ möchte somit als Baustein einer ganzheitli-
chen Prävention dazu beitragen, dass Kinder zu selbstbewussten 
und -bestimmten Menschen heranwachsen, die mit einem posi-
tiven Selbstbild durch die Welt gehen. Nach einer ersten Durch-
führung wird dieses Projekt – in Zusammenarbeit mit Eltern und 
Kooperationspartner – weiterentwickelt und fest im kita Verbund 
St. Viktor installiert.

Matthias Menkhaus, Verbundleitung

Bült 1A · 48249 Dülmen
Tel.: 02594/97995-100

info@einsa-duelmen.de

Unsere regulären Öffnungszeiten​:
​​​​​​Montag bis Freitag

8:00 Uhr bis 20:00 Uhr

am Wochenende
nach Bedarf

Kontakt:
kita Verbund St. Viktor 
Bült 1A · 48249 Dülmen 
 
Tel. 02594 97995-232 
Mail: menkhaus@bistum-muenster.de

www.kitaverbund-stviktor.de
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Unser

Sonderthema

ST. ANNA IN ZAHLEN
Wir betreuen 90 Kinder zwischen acht Monaten und sechs Jahren  
in fünf Gruppen
mit 20 Erzieherinnen und Erziehern zwischen 18 und 60 Jahren.

Unsere Öffnungszeiten sind 
Montag bis Donnerstag von 7:00 bis 16:30 Uhr 
und freitags von 7:00 – 14:00 Uhr. 
Innerhalb dieser Öffnungszeiten haben Familien die Möglichkeit, sich 
auf eines unserer Betreuungsmodelle zwischen 25 und 45 Wochenstun-
den festzulegen.

Unsere jungen Akteure im einsA

FAMILIENZENTRUM ST. ANNA

Das sind wir
Unser Familienzentrum ist eine katho-

lische Einrichtung und Teil des Kitaver-
bunds St. Viktor. Unsere Gruppen sind der 
Einfachheit halber nach Farben benannt: 
Die lila und die gelbe Gruppe, in denen im 
Erdgeschoss Kinder unter drei Jahren be-
treut werden. Und die blaue, die rote und 
die grüne Gruppe in der ersten Etage, die 
unsere Kinder von drei Jahren bis zur Ein-
schulung besuchen.

Ein Waschraum ist auf beiden Stockwer-
ken vorhanden und für alle Kinder zugäng-
lich. Es gibt mit dem Frühstücksraum und 
dem Ruheraum Plätze, an denen gruppen-
übergreifende Begegnungen stattfinden, 
wobei auch jeder Gruppen- und Neben-
raum von jedem Kind der Einrichtung be-
spielbar ist.

Im Erdgeschoss befinden sich Küche 
und das Büro der Kitaleitung. Die großen 
Spielflure oben und unten werden in den 
pädagogischen Alltag mit einbezogen. 

stückscafé kaufen wir ein und richten jeden 
Morgen ein Buffet her. Mittags werden wir 
von einem Caterer beliefert und freuen uns 
auf eine baldige Bewirtung durch das Bistro 
Orange im einsA.

Unser Außengelände grenzt an den 
Kirchplatz und bietet unseren Kindern bei 
Wind und Wetter die Möglichkeit der Be-
wegung und des Spiels an der frischen Luft.

Was bei uns passiert…	
Im Familienzentrum St. Anna verbringen 

große und kleine Menschen den Tag mit-
einander. Wir gestalten gemeinsam den 
Alltag, sprechen miteinander, hören uns 
zu, sehen uns – unabhängig von Alter oder 
Herkunft – als gleichberechtigte Bildungs-
partner und gehen demenspre-
chend wertschätzend und ge-
waltfrei miteinander um.

Unsere Kita ist für 
viele Kinder ein zwei-
tes zu Hause. So 
soll es in unseren 
Räumen auch 
aussehen. Durch 
Fußboden in 
Holzoptik und 
einer Mischung 
aus Funktions-
mobiliar und klassi-
schen Wohnmöbeln 
entsteht Wohnzimmer-
atmosphäre. Die Besuche-
rinnen und Besucher unserer 
Einrichtung sollen sich durch die Gestal-
tung der Räume eingeladen fühlen, Zeit in 
der Kita zu verbringen. Und das soll für alle 
Altersgruppen gelten. Kindertisch neben 
Kuckucksuhr, die moderne Kommode ne-
ben Omas Erbstück. Unsere Einrichtung ist 
intergenerativ und soll alle ansprechen.

Unsere langen Spielflure sind anspre-
chend für Kinder, sollen aber auch Erwach-

Für Projekte und Bewegung beleben wir 
die Räume des einsA. wir lieben die Turn- 
und Bewegungsmöglichkeiten im „Haus für 
alle“, können Büro- und Konferenzräume 
nutzen, um Elterngespräche, Infoveranstal-

tungen und Vorbereitungsphasen durchzu-
führen.

Für die Versorgung mit Essen am Mor-
gen sind die Erzieherinnen und Erzieher der 
Einrichtung verantwortlich. Für das Früh-

senen Möglichkeiten geben, sich hier auf-
zuhalten. So gibt es im Eingangsbereich 
die Möglichkeit, sich hinzusetzen und zu 
verweilen. Im Frühstückscafé gibt es neben 
der Speisemöglichkeit für Kinder auch ein 
Sofa und einen Sessel für Besucherinnen 
und Besucher. Eine Kaffeebar lädt täglich 
zum Verweilen ein. Die Kommunikation der 
Eltern untereinander und mit dem Personal 
wird gefördert.

Die Kinder unserer Einrichtung gestalten 
jeden Tag aktiv mit. Schon morgens in der 
Küche können die ersten Kinder mithelfen, 
das Buffet vorzubereiten. Später werden 
dann alle im Morgenkreis aktiv, decken den 
Mittagstisch, rufen Lieferantinnen und Lie-
feranten an, um Nachtischwünsche zu äu-

ßern oder befüllen ihre Portfolios.
Der Tagesablauf wird von 
den Erzieherinnen und 

Erzieher strukturiert, 
gefüllt wird er aber 

mit den Ideen 
der Kinder. So 
berücksichtigen 
wir die Wünsche 
und übertragen 
den Kindern die 
Verantwortung, 

selber zu ent-
scheiden, was am 

Tag passieren soll.
Durch täglich wie-

derkehrende Rituale fes-
tigt sich ein Zeitgefühl der 

Kinder. Sie erlernen die Kompetenz, 
wie sich ein Tag in der Kita aufbaut. Unsere 
Rituale sind der Morgenkreis in der jeweili-
gen Stammgruppe, die Kirchenglocke von 
St. Viktor, die um 12 Uhr die Abholzeit ein-
läutet, das Händewaschen vor dem Mittag-
essen, die Snackrunde am Nachmittag usw. 
Wir gestalten unsere Rituale spielerisch und 
verständlich für alle, ob groß oder klein.

Liebe Leserinnen und liebe Leser!
Wir freuen uns, Ihnen an dieser Stelle unser Familienzentrum und unsere Rolle im einsA  
einmal vorstellen zu dürfen.

St. Anna im Wandel der Zeit

1964-2015: St. Anna am Kirchplatz 5
Der St. Anna Kindergarten wurde im 
Jahr 1964 in der Stadtmitte Dülmens 
als Dreigruppeneinrichtung gegründet 
und erbaut. 1996 blieben die ersten 
Kinder über Mittag. Seit dem Jahr 2000 
besuchen Kinder mit und ohne Behin-
derung gemeinsam die Einrichtung. Seit 
2007 sind wir ein zertifiziertes Familien-
zentrum. 2008 wurden die ersten Kinder 
unter drei Jahren betreut.

2015-2020: St. Anna am Hüttendyk 3
Durch die Baumaßnahmen zum einsA 
wurde im Jahr 2015 das Gebäude am 
Kirchplatz 5 abgerissen. Eine Übergangs-
lösung in Form von Pavillons wurde ge-
schaffen, in der unser Familienzentrum 
bis zur Eröffnung untergebracht wurde. 
Mit dem Umzug in die Pavillons wurde 
eine vierte Gruppe installiert. 2016 wur-
den wir zur Sprach-Kita. Im Jahr 2019 
entstand eine fünfte Gruppe, mit der 
zeitgleich eine Betreuung für Kinder un-
ter zwei Jahren sichergestellt wurde.

Seit 2020: St. Anna am Bült 1a
Im Jahr 2020 bezog unsere Einrichtung 
die neuen Kita-Räumlichkeiten im einsA-
Gebäude. Hier wurde im Sommer 2020 
die U3-Betreuung ausgebaut, sodass ak-
tuell 26 U3-Kinder in unserer Einrichtung 
betreut werden können.

Der Anna-Kindergarten in den 60er Jahren

Am Buffet bereiten 
sich die Kinder ihr 
Frühstück selbst 
zu.

Blick auf und in die Einrichtung.
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Das Freispiel ist ein sehr wichtiger Teil 
unserer Pädagogik. Die Kinder haben an 
jedem Tag die Möglichkeit, sich eigene 
Spielbereiche zu suchen, in selbst gewähl-
ten Räumen und mit selbst gewählten 
Spielpartnern und Freunden den Alltag zu 
gestalten. Dies unterstützen wir, indem wir 
die Kinder beobachten und Impulse setzen, 
aber auch Rückzugsmöglichkeiten schaffen, 
in den die Kinder ungestört spielen können.

Wir sind eine katholische Tageseinrich-
tung und möchten den Grundgedanken 
des katholischen Glaubens repräsentieren. 
Uns ist dabei aber sehr wichtig, religiöse Er-
ziehung als Angebot zu definieren. Nur so 
können wir die Grundlage schaffen, dass 
sich die Kinder mit Spaß an religiösen Akti-
vitäten beteiligen.

Um Rücksicht auf alle Kulturen Lebens-
formen zu nehmen, feiern wir christliche 
Feste auf eine spielerische Art und Weise. 
Mit Spielen und Gesang sprechen wir Wer-
te und Rituale jeder Religion und Gemein-
schaft an. Katholische Elemente wie z.B. die 
Geschichte von St. Martin, die Weihnachts- 
oder Ostergeschichte – finden als Teilele-
mente und ohne „Gottesdienstcharakter“ 
statt. 

von Sicherheit geben. Es ist normal, dass 
alle verschieden sind – und das ist auch gut 
so!

Unser besonderer Schwerpunkt: 
Wir sind eine Sprachkita

Wir begleiten die Kinder an jedem Tag 
sprachlich durch den Alltag.

An vielen verschiedenen Orten werden 
Kinder dazu eingeladen, sich sprachlich zu 
beteiligen, zuzuhören, zu lernen. So findet 
in unserer Einrichtung jeden Tag ein Mor-
genkreis statt. Die Kinder werden begrüßt. 
Es wird gesungen und gemeinsam ge-
schaut, welche Kinder und Erzieher anwe-

Wir sprechen gerne über unsere unter-
schiedlichen Religionen und lernen vonei-
nander.

Unsere Aufgabe als Kindertageseinrich-
tung im einsA ist es, ein Umdenken in der 
Planung von Projekten zu erzielen. Als Fa-
milienzentrum fokussieren wir uns ohnehin 
auf die ganze Familie. Wir weiten dies an 
vielen Schnittstellen noch aus und öffnen 
Angebote generationenübergreifend und 
für alle, die mitmachen möchten. 

Jede und Jeder ist willkommen!
Wir im Familienzentrum St. Anna sehen 

Vielfalt – in allen Bereichen und Facetten 
– als Chance für ein positives Miteinan-
der. Wir betreuen Kinder und Familien aus 
unterschiedlichen Kulturen und mit unter-
schiedlichen Lebensgeschichten und Le-
bensentwürfen. Willkommen sind alle – un-
abhängig ihrer Religion, Alter, Geschlecht, 
Nationalität oder Bildungsgrad. Wir sind 
ständig in Planung und Austausch, um ein 
Überstülpen von Werten zu vermeiden. 
Vielmehr wollen wir aufeinander zugehen, 
neue Wege gemeinsam entdecken und 
uns davon berichten.

Die Betreuung von Kindern mit Handi-
cap ist für uns selbstverständlich. Wir er-
warten keine Anpassung des Einzelnen an 
die Norm, sondern wollen durch Flexibilität 
im Alltag gemeinsam Erfolge feiern. Durch 
die neuen Räumlichkeiten in der Kita und 
im einsA können wir Barrierefreiheit ga-
rantieren und den Grundstein für inklusive 
Arbeit legen.

Vorurteile, Unsicherheiten und Fragen 
gibt es bei uns immer – so wie in jeder an-
deren Einrichtung. Wir machen diese zum 
Thema und arbeiten daran. Wir möchten 
durch die Thematisierung von Vielfalt und 
das Schätzen der Stärken allen ein Gefühl 

send sind. Auch wird diese Zeit oft genutzt, 
um den Austausch zu ermöglichen, sich 
gegenseitig etwas zu erzählen oder ande-
ren zu lauschen. Durch Wiederholung von 
Liedern und Reimen erhalten Kinder die 
Chance, Gelerntes immer wieder zu üben. 
Und das macht mit vielen anderen und mu-
sikalischer Begleitung gleich doppelt so viel 
Spaß!

Pädagogische und pflegerische Arbeit 
wird vom Personal sprachlich begleitet. So 
findet sprachliche Bildung beim Vorlesen 
eines Bilderbuchs im Ruheraum statt, beim 
Teig kneten und Zutaten vermischen in der 
Küche sowie beim in der Eins-zu-eins-Situa-
tion beim Windelwechsel. Ziel soll es dabei 
sein, Sprache ganz nebenbei zu lernen und 
in alltäglichen Situationen von Sprachvor-
bildern zu lernen.

Diese Vielfalt an Sprachen in unserer Kita 
muss entdeckt werden und gehört selbst-
verständlich zu unserem Kitaalltag. Jede 
gesprochene Sprache ist ein Schatz und ein 
Schlüssel zur Welt. Spüren die Kinder und 
Eltern die Wertschätzung ihrer Mutterspra-

che, fällt es ihnen oft noch etwas leichter, 
sich auch anderen Sprachen zu öffnen.

Bernhard Schreiber, Einrichtungsleitung

St. Anna und Corona
Durch die Coronazeit hat sich in unserer 
Einrichtung einiges verändert. So bieten 
wir statt der gewohnten 45 Stunden 
zur Zeit nur 35 Betreuungsstunden pro 
Woche an. Unsere Kinder sind in soge-
nannten Settings untergebracht, sodass 
feste Spielgruppen entstehen und gro-
ße Infektionsketten vermieden werden 
können. Auch unsere Erzieherinnen und 
Erzieher sind auf die Gruppen aufgeteilt. 
Sie können sich sicher vorstellen, dass 
das nicht gerade einfach ist. Eltern be-
treten in der Regel die Einrichtung nicht. 
Es gibt viele kleine und große Dinge, 
die beachtet werden müssen. Wir freu-
en uns auf bessere Zeiten und werden 
währenddessen nicht müde, für unsere 
Kinder die Zeit in der Kita weiterhin so 
sorgenfrei wie möglich zu gestalten.

Familienzentrum
Wir sind ein zer-

tifiziertes Familien-
zentrum. Das be-
deutet, dass wir eine 
Unterstützungskultur 
schaffen, um Familien zu helfen, mit den 
immer größer werdenden Herausforde-
rungen im Alltag zurecht zu kommen. 
Unsere Einrichtung dient dabei als An-
laufstelle für Beratung, Angebot und Be-
treuung. 

Unterstützung im Alltag wird von uns 
ermöglicht, indem wir ein niederschwel-
liges Angebot an Hilfen aufstellen. So 
sind Flyer von Ärztinnen und Ärzten, 
Frühförderstellen und Hilfsorganisatio-
nen frei in der Einrichtung zugänglich. 

Bei Unklarheiten bzgl. der Entwick-
lung der Kinder berät und vermittelt un-
ser Personal an entsprechende Stellen. 

In regelmäßigen Abständen kom-
men Beraterinnen und Berater in unsere 
Einrichtung. Dies sind z.B. die Schwan-
gerenberatung des Sozialdienst katho-
lischer Frauen oder ein Mitarbeiter der 
Familienhilfe der Caritas. Es gibt die 
Möglichkeit, sich anonym einen Termin 
geben und sich in unserer Einrichtung 
beraten zu lassen. Durch die Präsenz 
im Alltag kann aber auch spontan ein 
Kontakt entstehen. Besonders schön ist 
es, dass wir als Teil der einsA-Familie An-
onymität und Rückzugsmöglichkeiten 
bieten können. Beratung kann „neben-
an“ im geschützten Raum stattfinden. 
Trotzdem laufen weiterhin alle Fäden im 
selben Gebäude zusammen. So gelingt 
es uns auch, Besucherinnen und Besu-
cher die Möglichkeit zu bieten, unsere 
Beratungsangebote wahrzunehmen.

Wir verbringen mit den Kindern viel Zeit in der Natur, besuchen dabei auch die Parks und Spielplätze in der Umgebung.

Endlich sind wir wieder an dem Ort, wo 
wir am Besten erreichbar sind: MITTEN IN 
DÜLMEN. Der Einstieg der Freiwilligenbör-
se begann im Rathaus, gut erreichbar an 
Markttagen. Dann der Umzug in die Over-
bergpassage mit unterschiedlichen Büro-
standorten – schlecht zu finden. Mit etwas 
Bauchschmerzen haben wir diese Zeit „gut“ 
überstanden. Unser neues Büro, das wir mit 

unterschiedlichen Nutzern teilen, befindet 
sich ebenerdig im Erdgeschoß einsA, in der 
Nachbarschaft des Infopoint und ist barrie-
refrei erreichbar. Mit neuem Elan haben wir 
begonnen und freuten uns über viele Be-
gegnungen. Um berufstätigen Menschen 
auch die Möglichkeit zu bieten, sich über 
eine ehrenamtliche Tätigkeit zu informie-
ren, haben wir unser Beratungsangebot 

ausgedehnt und bieten jetzt zusätzlich 
donnerstags von 16:30 Uhr bis 18:00 Uhr 
eine Sprechstunde an. Dann wurden wir 
durch Corona gebremst und haben unse-
re Beratungen eingestellt. In der bisher 
kurzen Zeit im einsA konnten wir feststel-
len, dass ein großes Interesse bestand, sich 
wieder und weiter im Ehrenamt zu enga-
gieren. Wir hatten einen hohen Zulauf zu 
verzeichnen, auch der Donnerstag wurde 
gut angenommen. Unsere Angebote um-
fassen z. Bsp:. Begleitung von Senioren in 
Einrichtungen ggfs. auch im häuslichen 
Bereich; Einsätze bei MuM – in der Natur 
beim NABU; individuell in Kindergärten;  
Besuchsdienste im Krankenhaus; enga-
gierte Mithilfe im einsA – und vieles mehr. 
Die Freiwilligenbörse ist Teil des einsA und 
Kooperationspartner dieses neuen Hau-
ses, über die Stadt Dülmen. Sie war und 
ist eingebunden in viele Planungs- und 
Ausgestaltungskonferenzen. Es lohnt sich 
daher ein unverbindlicher Besuch bei uns. 
Wir hoffen und wünschen uns, dass es bald 
wieder losgeht und wir wieder für Sie da 
sein können. Bis dahin bleiben Sie gesund

- das wünscht das Team der Freiwilligen-
börse: E. Benson, B. Lehmann, R. Schwering, H. 
Sunderhaus, J. Seichter

Die Freiwilligenbörse

VIELSEITIGE HILFELEISTUNGEN
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Bereits im Vorfeld gab es Anerkennung für eine lange vorbe-
reitete Buchveröffentlichung, die seit Anfang Juni endlich vorliegt: 

„Eine beeindruckende Dokumentation der Familiengeschichte von 
Bischof Kaiser“, findet die langjährige Leiterin der Dülmener Ehe- 
und Familienberatung, Susanne 
Pfitzenreuter, „eine Vielfalt von 
Einblicken und Informationen, 
die das Werden und Leben des 
Bischofs erhellen!“ Die Rede ist 
von einem durch Christiane Dal-
drup gestalteten, bunt illustrier-
ten Werk, das der Familie Kaiser 
von der Dülmener Tiberstraße 
gewidmet ist: Auf rd. 150 Seiten 
werden die Eheleute Josef und 
Wilhelmine Kaiser und ihre fünf 
Kinder Maria, Josef, Friedrich, Karl 
und Gertrud skizziert und ge-
würdigt, sofern das im Abstand 
der Jahrzehnte noch möglich ist. 
Das neue Buch „Sieben Blüten. 
Ein Baum.“ möchte zugleich eine 
Verneigung vor der Welt der „kleinen Leute“ sein, zumal in der ers-
ten Hälfte des 20. Jahrhunderts in Dülmen. Und vor allem will es 
die Mentalität und den Wurzelgrund aufzeigen, der den späteren 
Peru-Missionar und „Apostel der Anden“ prägte. 

„Der biographische und familiäre Hintergrund eines Menschen 
sollte zwar nicht verabsolutiert und als Deutungsmuster für alles 
Mögliche herangezogen werden“, betont Markus Trautmann im 
Vorwort des neuen Buches. „Gleichwohl darf man ihn auch nicht 
ganz ausblenden, zumal Christen bekennen, dass sich Gott der 
natürlichen Gegebenheiten und menschlichen Voraussetzungen 
bedient, um sich mit seiner Gnade und Güte der Welt mitzutei-

len. In diesem Sinne sollen die folgenden Kapitel nicht nur helfen, 
die Herkunft des künftigen Seligen Friedrich Kaiser besser kennen 
zu lernen. Vielmehr können diese Skizzen dem Leser und der Le-
serin helfen, auch einmal über die eigene familiäre Bindung und 

Prägung nachzusinnen und zu er-
fassen, was wir alles unseren Eltern 
und Geschwistern im engeren Sin-
ne und in einem weiteren Sinne un-
seren Vorfahren und Verwandten 
an Glaubenszeugnis und Lebens-
begleitung zu verdanken haben.“

Die historisch-biographischen 
Texte zu Bischof Kaiser und seinen 
Angehörigen werden von sieben 
interessanten Interviews ergänzt, 
in denen neben Susanne Pfitzen-
reuter (ehemals EFL Dülmen) auch 
Rendel Werthmöller (FBS Dülmen), 
Cäcilia Scholten („einsA“) Matthias 
Menkhaus (Kita-Verbundleitung), 
Karl Eisenbarth (ehemals KiWo Dül-
men) sowie die Ständigen Diakone 

Ludger Wentingmann und Torsten Knop über ihre persönlichen 
oder beruflichen Erfahrungen mit dem Thema „Familie“ sprechen. 

„Sieben Blüten. Ein Baum.“
Neues Buch über die Familie von Bischof Kaiser

In der katholischen Volksfrömmig-
keit hat die Verehrung der „Heiligen 
Familie“ einen festen Platz. Insbe-
sondere die turbulenten Umstän-
de rund um die Geburt Jesu und 
die Flucht nach Ägypten rührt die 
Menschen bis heute an. „Bei einer 
oberflächlichen Lektüre dieser Ge-
schichten hat man immer den Ein-
druck“, schreibt Papst Franziskus 
im Advent 2020 im Apostolischen Schreiben „Patris corde“ über den hl. Josef, „dass die Welt den Starken und Mächtigen ausgeliefert ist, aber die ‚gute Nachricht‘ des Evangeliums besteht darin zu zeigen, wie Gott trotz der Arroganz und Gewalt der irdischen Herr-scher immer einen Weg findet, seinen Heilsplan zu verwirklichen. Auch un-ser Leben scheint manchmal starken Mächten ausgeliefert zu sein.“ 

Diesen gesellschaftlichen Infragestellungen ist in der west-lichen Welt zunehmend auch die Familie ausgeliefert – bei gleichzeitiger unverminderter Akzeptanz dieser Lebensform gerade bei jungen Menschen. Auch der künftige Selige Fried-rich Kaiser fand Prägung und Halt im Umfeld seiner Familie, die hier beschrieben und gewürdigt werden soll. 

Das vorliegende Buch soll ein bescheidener Beitrag zum „Jahr des hl. Josef“ sein, mit dem Papst Franziskus nicht zuletzt auch zu einem vertrauensvollen Miteinander in der Familie ermutigen möchte. Denn „das Evangelium sagt uns, dass es Gott immer gelingt, das zu retten, wo-rauf es ankommt, vorausgesetzt, dass wir den gleichen kreativen Mut aufbringen wie der Zimmermann von Nazaret. Er versteht es, ein Problem in eine Chance zu verwandeln, und zwar dadurch, dass er immer in erster Linie auf die Vorsehung vertraut.“

Markus Trautmann

Die Familie von  
 Bischof Friedrich Kaiser

SIEBEN BLÜTEN. 
 EIN BAUM.
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 ISBN 978-3-00-068906-2

9 783000 689062

Sieben Blüten. Ein Baum.  
Die Familie von Bischof Friedrich Kaiser 
hrsg. von Markus Trautmann (Eigenverlag), 
Josef-Heiming-Straße 3, 48249 Dülmen,  
ISBN 978-3-00-068906-2 
Das Buch ist im „einsA“ erhältlich bzw. kann 
kostenlos (gern gegen Spende) angefordert 
werden!

d hroziales j

Schon was vor ab August 2021?
Bei uns im einsA kannst Du ab August Dein freiwilliges soziales Jahr (FSJ) 
absolvieren. Hier kannst Du mitgestalten und Deine Ideen einbringen.

Wir haben zwei FSJ-Stellen zu vergeben:
Du kannst unser Team bei der Organisation und Mitgestaltung von 
Angeboten im Haus unterstützen  
und dabei mit Menschen aller Generationen in Kontakt kommen
oder
unterstütze das Team im Familienzentrum St. Anna 
und lerne die Welt wieder mit Kinderaugen zu entdecken.

Wir freuen uns auf Dich!

Sende Deine Bewerbung 
für die Organisation und Mitgestaltung von Angeboten im Haus anGeschäftsleitung  Cäcilia Scholten Bült 1A 

48249 Dülmen scholten@bistum-muenster.de
für das Familienzentrum St. Anna anVerbundleitung  Matthias Menkhaus Bült 1A 

48249 Dülmen menkhaus@bistum-muenster.de

Zukünftig soll eine offene Technik-
sprechstunde für alle Bürger/-innen im ein-
sA, jeden Mittwoch von 9 bis 11 Uhr starten, 
sobald es die Corona-Lage erlaubt. 

„Grundsätzlich richtet sich das Angebot 
des Caritas im Kreis Coesfeld an alle Alters-
gruppen. Ab Sommer dieses Jahres startet 
es in Kooperation mit der Familienbildungs-
stätte, dem Mehrgenerationenhaus sowie 
der Marien-Realschule in Dülmen eine 
Schüler-Technik Beratung mit dem Schwer-
punkt „Generationenaustausch“. Als Start-
termin für die Beratung ist, aufgrund der ak-
tuellen Lage, der 26.08.2021 geplant“, so der 
Projektleiter. Am Infopoint im einsA können 
sich die Bürgerinnen und Bürger zukünftig 
Tablets und Notebooks zu den Öffnungs-
zeiten der Katholischen Bücherei St. Viktor  
ausleihen. Der Caritasverband stellt sie den 
Nutzerinnen und Nutzern kostenlos zur 
Verfügung.

Im Rahmen des Quartiersmanagements 
der Caritas in Dülmen soll so der digitale 
Wandel gestaltet werden ohne dabei die äl-

teren Menschen aus dem Blick zu verlieren. 
„Mit unserer offenen Technik-Sprechstunde, 
den IT-Schulungen und der kostenlosen 
Ausleihmöglichkeit von Tablets, möchten 
wir die digitalen Kompetenzen von Bürge-
rinnen und Bürger stärken“, erzählt Andreas 
Bienen. Die IT-Schulungen sollen Mitarbei-
ter/-innen der Sozialstation Dülmen, ehren-
amtlichen Helfer sowie Menschen, denen 
es schwer fällt mit digitalen Themen umzu-
gehen, im Alltag bei digitalen Herausforde-
rungen unterstützen

Seit dem 01. März leitet Andreas Bienen 
das Projekt Frag TEA – Technik.Einfach.An-
wenden und ist ab sofort für mehrere Teil-
projekte am Standort Dülmen zuständig. 
Das Digitalisierungsprojekt „Frag TEA“ wur-
de vom Caritasverband initiiert und wird 
gefördert durch die Stiftung Wohlfahrts-
pflege NRW. Ziel des Förderprogramms 

„Zugänge erhalten – Digitalisierung stärken“ 
ist es, die Chancen der Digitalisierung stär-
ker als bisher zu nutzen und in die Arbeit 
zu integrieren. „Als Wirtschaftsinformatiker 

ist es mir ein besonderes Anliegen, den 
Bürger/-innen bei IT-Themen zur Seite zu 
stehen und den digitalen Wandel vor Ort 
generationsübergreifend zu gestalten“, er-
läutert Andreas Bienen das Projekt.  

Weitere Informationen zum Projekt Frag 
TEA – Technik.Einfach.Anwenden finden 
Sie auf der Homepage des Caritasverban-
des für den Kreis Coesfeld e.V. sowie auf der 
Facebook-Seite. Auch unter www.einsA-du-
elmen.de ist dieser Link zu finden. 

Andreas Bienen

Mit Standort im einsA

ANDREAS BIENENANDREAS BIENEN

 

 

 

 

Die Kolping-Gastronomie & Bildung gGmbH ist ein Tochterunternehmen der Kolping-Bildungswerk 
Diözesanverband Münster GmbH und eröffnet in den kommenden Monaten, voraussichtlich im 
August 2021, das Bistro und Café im intergenerativen Zentrum (IGZ) einsA, direkt im Zentrum von 
Dülmen. Für den Aufbau und Betrieb des Bistros suchen wir ab Juli/August 

eine Bistro-Leitung (m/w/d) 
und Servicekräfte (m/w/d) 

in Teil- oder Vollzeit, während der zunächst geplanten Öffnungszeiten an Werktagen, tagsüber, bei 
Veranstaltungen auch am Abend und Wochenende. Der Dienstsitz ist Dülmen. 

Das Bistro orange im einsA wird ein Angebot von Frühstück über Mittagessen und Kaffee für die 
Teilnehmenden, Gäste und Besucher*innen. Neben unserem gastronomischen Service und Angebot 
für alle Veranstaltungen und Angebote im einsA unterstreicht unser Angebot den offenen Charakter 
und die einladende Idee des einsA: alle Dülmener*innen und Besucher*innen von Dülmen sind 
herzlich Willkommen. 

Sie sind… 
engagierte Gastgeberin oder Gastgeber aus Leidenschaft. Idealerweise verfügen Sie über 
Erfahrungen in der Gastronomie. Der Umgang mit Lebensmitteln ist Ihnen vertraut. Sie sind motiviert 
einen gastronomischen Betrieb zu entwickeln. Für die Position der Bistro-Leitung verfügen Sie 
idealerweise bereits über Erfahrung in der Planung und Organisation eines gastronomischen Betriebs 
oder vergleichbaren Einrichtungen und haben Interesse sich fortzubilden. 

Wir bieten Ihnen… 
die Möglichkeit beim Aufbau eines neuen gastronomischen Angebotes dabei zu sein. Gemeinsam 
starten wir mit einem neuen Konzept, an einem neuen Standort, im intergenerativen Zentrum (IGZ) 
einsA, im Zentrum von Dülmen. Wir agieren als Startup und sind gleichzeitig im Verbund mit den 
weiteren Einrichtungen im Kolpingwerk Diözesanverband Münster tätig. Wir wünschen uns ein 
intergeneratives, motiviertes, engagiertes und gastorientiertes Team! 

Bei Interesse… 
senden Sie uns Ihre Bewerbung unter Angabe der Stelle (als Leitung oder Servicekraft), des 
gewünschten Stellenumfangs, eines möglichen Eintrittstermins sowie Ihre Gehaltsvorstellung an die 
Kolping-Gastronomie & Bildung gGmbH, Herrn Lücken-Vollmer, Gerlever Weg 1, 48653 Coesfeld, 
gerne per E-Mail an kgb@kolping-ms.de. 

Ihre Fragen… 
beantwortet Herr Lücken-Vollmer unter Tel. 02541 / 803-446 oder nach einer E-Mail an 
kgb@kolping-ms.de.  

– kurz & knapp –
Pläne zur Kirchplatzgestaltung im einsA ausgestellt.
Viele Neugierige fragen uns, wie der Kirchplatz nach der Um-
gestaltung aussehen wird. Wir haben Bilder zur Planung erstellt. 
Die können im einsA und auf dem Markt der Möglichkeiten 
angeschaut werden. 
Die Pflasterung zwischen MDM und Kirchplatz ist bereits fertig-
gestellt, hier lädt ein kleiner zusätzlicher Platz zukünftig zum Ver-
weilen ein. Daran wird sich eine Sitztreppe anschließen. Auch 
auf dem Kirchplatz wird es einiges zu bestaunen geben: Das Bo-
denfenster zum Keller der Familie Pins und auf dem Fundament 
der früheren Lateinschule wird ein Niedrigseilgarten alle kleinen 
und großen Besucher zum Klettern einladen. Als Erweiterung im 
Quartier kann der gesamte Kirchplatz zukünftig als Outdoorflä-
che für Angebote genutzt werden. – wie großartig!

Visualisierung: Landschaftsarchitektur-Planungsbüro Lohaus · Carl · 
Köhlmos, Hannover



Kunstausstellungen im einsA

– kurz & knapp –
Großer Beliebtheit erfreuen sich die Ausstellungsflächen im einsA. Auf den 360 Metern Bilderleisten und Ausstellungflächen. In den 
Bildungsräumen und den Begegnungsflächen sind quartalsweise verschiedene größere Ausstellungen zu sehen. Den Anfang mach-
ten 2020 die Ausstellungen mit Bildern von Frau Liening und die Fahnenparade der Dülmener Künstlerinnen, die ein Geschenk zur 
Eröffnung im September 2020 waren. Genial sakral ging es weiter, Dr. Rolf Ebert präsentierte zeit- und raumbewegte Bilder aus den 
Dülmener Kirchen. Derzeit sind die weitere Ausstellungen in Planung, die bis ins dritte Quartal 2022 reichen: 

 Lovermann/Jahn mit EINSichten – ZWEIkünstler, Bilder und Skulpturen: 28. Mai bis 26. September 2021

 Marius Stutte, "DAARMANKEN - mittendrin", figurative und abstrakte Portraits: 1. Oktober bis 31. Dezember 2021

 Unantastbar Menschsein: 23. Oktober bis 6. November 2021

 Ausstellung Streetartbibel: 13. Dezember 2021 bis 14. Januar 2022 

 Alle malen mit – FamilienBILDER: 1. Januar bis 9. April 2022

Desweiteren werden derzeit eine Ausstellung mit Werken von Dr. Gaby Lepper-Mainzer und eine Fotoschau von Hans-Jürgen Werner 
für das zweite und dritte Quartal 2022 entwickelt. 
Es lohnt sich also, immer mal wieder im einsA vorbei zu schauen, es gibt immer was zu sehen!

EINSICHTEN – vom 28. Mai bis 26. September
Klaus Jahn 

Zur Person: 1944 in Recklinghausen geboren, verheiratet, zwei 
Kinder, sechs Enkelkinder. Während des Studiums auch zwei Se-
mester Kunst bei Professor Wienhausen in Münster studiert. 40 
Jahre im Schuldienst. Seit 1974 mit eigenen künstlerischen Werken 
in die Öffentlichkeit getreten. Zahlreiche Ausstellungen. Nach der 
Pensionierung 2007 Bildhauerei gelernt und Skulpturen aus Stein 
und Holz gefertigt.

Zu den Bildern und Skulpturen dieser Ausstellung: Alle Bilder 
sind in Acryltechnik gemalt. Der Betrachter wird in den Bildern un-
terschiedliche Aussagen sehen, die oft Bezug zu politischen und 
sozialen Themen nehmen. Viele Bilder sind allerdings auch abs-
trakt, bieten aber dem Betrachter Möglichkeiten, mit den Augen 
suchend eigene sehr individuelle Entdeckungen zu machen. So 
sieht man da vielleicht ein Gesicht, dort eine spezielle Landschaft 
oder Stadt.

Die Steinskulpturen sind diesmal Köpfe aus unterschiedlichen 
Gesteinsarten. Ich gebe ihnen oft Namen aus der Mythologie oder 
Geschichte. Die Holzskulpturen sind frei aus der Phantasie gestal-
tet und sprechen für sich.

Sabine Lovermann 
Zur Person: 1959 in Haltern am See geboren, verheiratet, drei 

Kinder. Künstlerische Bildung im Atelier ZwischenZeitRaum in 
Münster von 2002-2006, Studium der Malerei und Grafik am IBKK 
Bochum von 2008-2012. Zahlreiche Ausstellungen seit 2009.

Zu den Bildern dieser Ausstellung: Die vorwiegend abstrakten 
und informellen Arbeiten zeigen eine Vielfalt an unterschiedlichen 
Techniken und Aussagen. Die Bilder sind vorwiegend in Misch-
technik, unter Verwendung von Asche, Gesteinsmehlen, Sand, Pig-
menten und Acrylfarben, entstanden, in einer spontan-intuitiven 
Herangehensweise und Bildentwicklung. Einige Bilder erinnern an 
Landschaften, andere assoziieren organische Strukturen, Farbkör-
per oder Dynamiken. Die meisten Bilder tragen keine Titel, damit 
dem Betrachter der eigene Raum für Wahrnehmung und Assozia-
tion offen bleibt.

Was die beiden Dülmener Künstler gemeinsam haben  
ist das Bestreben nach Ausdruck von EINSICHTEN.
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